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,/

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen zu Fr. 500.—, Nummern
228951/52, 3 % Eidg. Wehranleihe 1936, mit Coupons per 1.'April 1938 u. ff.,
wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 6 Monaten, vom
Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter
vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist
ein gerichtliches Zahlungsverhot erlassen. (W 2033)

Bern, den 19.' April 1940. Richteraint Bern,
Der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

Es werden vermisst: Fr. 2000 Schuldbrief zu A'A %, angegangen 20.

Januar 1937; Fr. 1500 Schuldbrief zu A'A %, angegangen 16. September 1937,
beide haftend auf Liegensehaft «Ober Obgardi», Parzellen Nrn. 17, 19, 35,
182, 197 des Emil Wcingartner, Adligcnswil.

Sofern 'diese Titel nicht hinnen Jahresfrist vorgelegt werden, erfolgt
(W 2003)

Der Amtsgeriehtspräsident:
• Dr. Oswald..

I Die erstmals in Nr. 92 des. Schweizerischen Handelsamtsblattes vom'
22. April 1937 als vermisst aufgerufenen folgenden Titel: Obligation Nr. 81826
per Fr. 5000, 4 'A % Eidg. Anleihe von 1927 mit Coupons per 15. April
1937 u. ff.; Obligationen-Nrn. 10165/66 zu je Fr. 5000, 3/4 % Anleihe der
Schweiz. Bundesbahnen von 1932 mit Coupons per 1. April 1937 u. "ff.,
sind dem Richter innert der anberaumten Frist nicht vorgewiesen worden;
sie werden hiemit kraftlos erklärt." (W 204)

•Bern, den 22. April 1940. Riehteramt Bern,
Der Gerichtspräsident III: R, Kuhn.

deren Kraftloserklärung.
K r i e n s den 29. April 1940.

Es werden folgende Titel vermisst: Fr. 277.50, errichtet im. Jahre 1507

von Hans Trachsler zugunsten des Hans Mcicnberg, Vogt : zu Sargans;
Fr. 695.14, errichtet im Jahre 1817 zugunsten des Martin Zürcher;
Ff. 249. 75, Errichtungsdatum unbekannt zugunsten der Veronica Doswald;
Fr. 208.12, Errichtungsdatum unbekannt, zugunsten der Gebr. Anton Silvan
und Lconz Zürcher, alle vier Titel haftend auf der Liegenschaft des Alois
Doswald. Landwirt, Oelegg, Neuheim.

Der anfällige Inhaber wird gerichtlich aufgefordert, die Titel bis
spätestens 10. Mai 1941 der Gerichtskanzlei Zug vorzulegen, ansonst dieselben
als' kraftlos ' erklärt würden. (W 1951)

Zug, den 27. April 1940. Auftrags des Kantonsgeriehtes:.
Der Gerichtsschreiber: Dr.'Schech.

Deux'iöine insertion.
Nous, president du Tribunal de premiöre instance, ordonnons au döten-

teur inconnu du re£n provisoirc n° 2713, du 28 juillet 1939, de la' Caisse
Hypothöeaire,du Canton de Gcnöve,. relatif ä un certificat de döpöt 3%, au
porteur, de fr. 500, sörie A, n° 201957, ä I'öchöance du 30 juillet 1942, avec
coupons au 30 janvier 1940 et suivants attaches, de lc produire et de Ie döposer
en nntre greffe dans le delai de six mois ä .dater de la premiöre insertion
de.la presente ordonnance, faute de quoi l'annulation en sera prononcöe.

(W. 1562) C. II. Tribunal de premibre instanee de Genbve:
G. .Pochon, president.

Kraftloserklärungen — A nnulatioiis
Der erstmals in Nr. 80 des Schweizerischen Handelsämtsblattes. vom

8. April 1937 als vermisst aufgerufene Couponsbogen zu der 4 % Obligation
Schweizerische Bundesbahn-Anleihen vom Jahre 1912, Litt. B, Nr. 35042,
zu Fr. 1000, ist dem Richter innert der anberaumten Frist nicht vorgewiesen
worden; er wird hiemit kraftlos erklärt. '

(W 205)
Bern, den 18. April 1940. Riehteramt Bern,

Der Gerichtspräsident III:. R. Kuhn.

Das Bezirksgericht March hat folgende Titel kraftlos erklärt:
1. Schuldbrief von Fr. 8600, datiert deu 22.'November 1886, haftend auf

Grundbuch Nr.' 226 Schübclbach, dem Kaspar Kessler, Wolfgriiebli,
Sicbnen, gehörend, ohne Vorgang, lautend auf Kirchenvogt Joh. Stefan
Hegner, Lachen:

2. Zwei Schuldbriefe von Fr. 4000, • lautend auf Elisabeth Marty-Züger,
Engi, und von Fr. 5000, lautend auf Fridolin Marty-Ztigcr, beide
datiert den .10. November 1913, haftend auf Grundbuch Nr. 319 .Schübel¬
bach, beide im gleichen Rang.

3. Schuldbrief per Fr. 3000, datiert den 31. Oktober 1913, haftend auf
Anton Bnihin-Hüppin's Liegenschaft «Löwenfeld*, Grundbuch Nr. 13
Wangen, lautend .auf Pius Vogt, als Schuldner, und Josefinc Rothlin,
als Gläubigerin.

4. Schuldbrief von Fr. 1000, datiert den 15. April 1873, mit Fr. 4000
Vorgang,' gleichrangig' mit 2 andern Schuldbriefen von je Fr. 1000
und einem' zu Fr. 701.54, alle gleichlautend, haftend auf «Gutenbrunucn»
Grundbuch Nr. 111 Altendorf. des Gemeinderat Hermann -Knobel, mit
Joh.-Beul als derzeitigem Gläubiger. (W 206)
Lachen., den 30. April 1940. Die Bezirksgeriehtskanzlei.

Die im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nrn. 220, 221 und 223 vom
18., 19. und 21. September 1939 aufgerufene Obligation Nr. 2S17, zu Fr. 1000,
der' Hülfskassa Grosswängen, Bank,' lautend auf Inhaber, angegangen den
26. Dezember 1921, ist mit Entscheid vom 30. April 1940 kraftlos erklärt
worden. (W 201)

Surs ee, den 30. April 1940.

Der Amtsgeriehtspräsident von Sursee:
Dr. J. Sclinvder.

Par ordonnance du 30 avril 1940, le President du Tribunal de Prcmiöre
Instanee a prononce l'annulation des obligations au • porteur de l'emprunt
genevois de. 1880, 3 %, n°s 107194, 136971, 207748, 207750. 207751, 044253,
au montant de lOO.frärics chacune. P. IV. (W 202)

Tribunal de. Premiere Instanee de Genfcve:,
Ferd. Charrot, grcfficr.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di eommereio

I. Hauptregister — .1. Registre principal — I.'Registro principale

Zürich — Zurieh — Zurigo
1940. 29. April. Durch Beschluss des Stiftungsrates mit Genehmigung

der Aufsichtsbehörde (Bezirksrat Zürich) vom 15. März 1940 ist die Stiftungs-
urkunde des Vorsichtsfonds für die Angestellten der «Mercerie » Schweiz.
Engros-Einkaufsgenossenschaft, in Zürich (S. PI. A. B. Nr. 31 vom 7. Februar
1940, Seite 251), teilweise geändert worden. Die Stiftung führt nun den
Namen Vorsichtsfonds für die Angestellten der «Mercerie » Schweiz. Engros-
Einkaufsgesellschaft, Zürich 11-Oerlikon. In das Zweckgebiet wurde neu
aufgenommen: Das Stiftungsvermögen darf auch für Versicherungsabschlüsse

zugunsten der Angestellten der «Mercerie» verwendet werden,
jedoch muss ein Minimalbetrag von Fr. 4000 für die Erfüllung der unter
Art. I, lit. a und b, der Sliftungsurkunde genannten Zwecke gesichert bleiben.

29. April. Die Krankenkasse der Firma Maschinenfabrik Rüti (Zürich),
Genossenschaft, in Rüti (S. PI. A. B. Nr. 217. vom 16.'September 1932,
Seite 2206), bat in der Generalversammlung vom 9. März 1940 ihre Statuten
teilweise revidiert, wodurch die veröffentlichten Tatsachen Aenderungen
aber nicht erfahren. Franz Kaspar, Daniel Schellenberg und Anton'Kaufmann

sind aus dem Vorstand ausgeschieden; deren Unterschriften sind
erloschen. August Schuler, von Schübelbach, in Rüti (Zürich), bisher Beisitzer,
ist jetzt Vizepräsident. Neu wurden in den Vorstand gewählt: Ernst Meier,
von Oberweningen (Zürich), in Tann-Dürnten, als Präsident; Heinrich
Egli, von Rüti (Zürich); in Rüti, äls Protokollführer. Präsident oder
Vizepräsident zeichnen mit dem Verwalter oder Protokollführer kollektiv zu
zweien.

'Handel in Damenkonfektionsartikelri. — 29. April. Antoinette

S. A., in Zürich (S. IT. Ä. B. Nr. 221 vom 21. September 1934, Seit®
2621), Handel in Damen-Konfektionsartikeln. Antoinette .Gabiinger geb.
Herz ist aus dem Verwaltungsrat ausgetreten und ihre Unterschrift erloschen.
Naftali Gabiinger ist nunmehr einziges Verwaltungsratsmitglied.
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29. April. Transradio Service A.-G., in Zürich (S. H.A.B. Nr. 125

vom 1. Juni 1939, Seite 1117). Das einzige Verwaltungsratsmitglied Dr.
Otto Kubli führt an Stelle der Kollektivunterschrift nunmehr Einzelunterschrift.

Fabrikation von Trikotkleidern. — 29.April. Aus der
Kommanditgesellschaft Tobler &,Cie., in Zürich (S. H.A.B. Nr. 98 vom 27. April
1940, Seite 791), Fabrikation von Trikotkleidern, ist der Kommanditär
Gaston Henri Sommer ausgetreten und seine Kommanditbeteiligung
erloschen.

29. April. Inhaber der Firma Rommel, Presse-Dienst, in Zürich, ist
Willy Alexander Rommel, von Wattenwil (Bern), in Zürich 3. Presse-Dienst.

Brynerstrasse 6.

Vertretung in Gold- und Silberwaren und Reklameartikeln
usw. — 29. April. In der Firma Martin Hartmann, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 1 vom 4. Januar 1932, Seite 2), Vertretung in Gold- und Silberwaren
und Reklameartikeln, wird die Geschäftsnatur erweitert auf Fabrikation
und Vertrieb von kosmetischen Produkten, sowie Handel in Waren anderer
Art.

Technische Vertretungen. — 29. April. Die Firma Ernst Porzelius,
in Wallisellen (S. H. A. B.Nr. 32 vom 8. Februar 1938, Seite 297), technische

Vertretungen, hat ihr Geschäftslokal an die Glärnischstrasse 6 verlegt.
Handel in Holz und Kohlen. — 29. April. Der Inhaber der Firma

Antonio Lucchln, in Schlieren (S. H.A.B. Nr. 14 vom 18. Januar 1935,
Seite 154), Handel in Holz und Kohlen, ist Bürger von Schlieren. Das.Ge¬
schäftslokal befindet sich nunmehr an der Zürcherstrasse 32.

Beteiligung an und die Finanzierung von Handelsgeschäften
usw. — 29. April. TESCHO Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B.

Nr. 171 vom 26. Juli 1937, Seite 1761), Beteiligung an und die Finanzierung
von Handelsgeschäften usw. Dr. Joachim Teitler ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Die Prokura von Paul
Schoch ist ebenfalls erloschen. Neu wurden in den Verwaltungsrat gewählt
Georg Anton de Puoz, von Seth (Graubünden), in Zürich, als Präsident, und
Eduard Traugott Lauber, von Hofstetten (Zürich), in Uetikon a. A., als
weiteres Mitglied. Sie führen Einzelunterschrift. Das Geschäftslokal wurde
verlegt nach St. Peterstrasse 16, in Zürich 1 (bei Georg de Puoz).

29."April. A.-G. Spinnerei & Zwirnerei Schönthal, in Rikon-Zell
(S. H. A. B. Nr. 67 vom 21. März 1938, Seite 634). Oscar Hirzel ist aus dem

Verwaltungsrat ausgeschieden, bleibt jedoch wie bisher Betriebsleiter. 'Er
führL an Stelle der Einzelunterschrift nunmehr Kollcktivunterschrift. An
die bisherigen Vcrwaltungsratsmitglieder Alfred Heusser, von und in Winter-
thur, welcher zum Präsidenten gewählt wurde, und an Robert Ncf, von
Ilerisau, in St. Gallen, wurde Kollektivunterschrift erteilt. Der Vizepräsident
Fritz Stüssy-Bodmer und das Verwaltungsratsmitglied Willy Sträuli. führen
an Stelle der Einzclunterschrift nunmehr Kollektivunterschrift. Sämtliche
Unterschriftsberechtigte zeichnen unter sich je zu zweien kollektiv.

29. April. « Elwa » Elektro A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 94 vom
24. April 1935, Seite 1049). Eduard Meister ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift sowie diejenige von Eduard Bodmer-
Schwyzer sind erloschen. Der bisherige Direktor Willy Müller wurde als
weiteres Mitglied in den Verwaltungsrat gewählt und führt wie bisher
Kollektivunterschrift. Der VcrwalLungsrat erteilt Kollektivprokura an Kurt
Keller, von Schieitheim (Schaffhausen), in Zürich. Sämtliche Unterschriftsberechtigten

zeichnen je zu zweien kollektiv. Das Geschäftslokal wurde
verlegt nach SLadthausquai 13, in Zürich 1 (bei Dr. Frick).

Parfümcrie und Toiletten-Seifen-Fabrik. — 29. April.
Bergmann & Co. Aktlengeseilschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 176 vom 31. Juli
1937, Seite 1802), Parfümeric und Toiletten-Seifen-Fabrik. Das Verwaltungsratsmitglied

Ellen Gassmeyer heisst infolge Verehelichung Ellen Hacgi
geb. Gassmeyer, ist Bürgerin von Wetzikon und wohnt in Zürich.

29. April. Aus dem Verwaltungsrat der Upper Holding A.-G. (Uhag),
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 306 vom 30. Dezember 1938, Seite 2813), ist
Dr. Philipp Eschenbach infolge Todes ausgeschieden.

Ausbeutung von Büchele's Kammersteinen usw. — 29. April.
In der Firma Büchele & Co. Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 54

vom 5. Marz 1938, Seite 509), Ausbeutung von Büchele's Kammersteinen
usw., ist die Prokura von Max Reber erloschen.

Weinhandlung: — 29. April. Die Firma Ernst Aeberll-Arbenz, in
Männcdorf (S. H. A. B. Nr. 290 vom 26. November 1921, Seite 2291),
verzeigL als nunmehrige Geschäftsnatur: Weinhandlung.

Gasthofbetrieb. — 29. April. Der Inhaber der Firma Emil Meier-
Bachmann, in Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 87 vom 16. April 1934, Seite
998), GasLhofbetrieb, ist Bürger von Wädenswil.

Fuhrhalterei usw. — 29. April. Die Kollektivgesellschaft Gebr.

Ryffel, in Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 25 vom 31. Januar 1935, Seite 274),
Fuhrhalterei usw., verzeigt als Geschäftslokal Seestrasse 75.

29. April. Die Beteiligungs-Aktiengesellschaft für Seidenprodukte, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 126 vom 1. Juni 1933, Seite 1318), hat sich durch
Beschluss vom 2. April 1940 aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation
erloschen.

Bildhauerei. — 29. April. Die Firma August Krebs, in Dictikon
(S. H. A. B. Nr. 35 vom 12. Februar 1935, Seite 378), Bildhauerei, ist infolge
Nichterreichung des Mindestumsatzes und Verzichts des Inhabers auf die
Eintragung erloschen.

Handel in Fleischkonservierungsmitteln."— 29. April. Die
Firma Johann Mühlethaler, in Zell (S. H. A. B. Nr. 302 vom 27. Dezember
1937, Seite 2858), Handel in Fleischkonservierungsmitteln, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bäckerei und Wirtschaft, Landwirtschaft. — 29.April. Die
Firma Konrad von Auw, in Benken (S. H. A. B. Nr. 236 vom 9. Oktober
1923, Seite 1909), Bäckerei und Wirtschaft, Landwirtschaft, ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Viehhandel. — 29. April. Die Firma Emil Meier, in Egg (S. H.A. B.
Nr. 202 vom 30. August 1927, Seite 1557), Viehhandel, ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

Metzgerei-Wursterei. — 29. April. Die Firma Fritz Näf, in
Wallisellen (S. H. A. B.~Nr. 158 vom 10. Juli 1930, Seite 1466), Metzgerei-
Wursterei, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

IV. 1940

Betrieb des Cafe Romand. — 29. April. Die Firma Frau A. Lieberherr,

in Zürich (S. H. A. B. Nr. 284 vom 3. Dezember 1938, Seite 2581),
Betrieb des Cafe Romand, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

Immobilien, Beteiligungen. — 1940. 10. April. Die Firma
Aktiengesellschaft H. Käser & Co., Betrieb eines Möbel-, Bettwaren- und
Teppichgeschäftes, mit Sitz in Langenthal (S. H. A. B. Nr. 236 vom
8. Oktober 1938, Seite 2165), hat in der Generalversammlung vom 281 März
1940 ihre Statuten revidiert, indem sie den Zweck der Gesellschaft abgeändert
hat. Zweck der Gesellschaft ist nunmehr die Verwaltung-von Liegenschaften
und die Beteiligung • an Unternehmungen der Möbelbranche.

Wohnungseinrichtungen. — 10. April. Hermann Käser, von
Leimiswil, in Langenthal, und die Firma «Aktiengesellschaft H.Käser &
Co.», mit Sitz in Langenthal, haben unter der Firma H.Käser & Co., in
Langenthal, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. April 1940 begonnen hat. Hermann Käser ist unbeschränkt haftender
Gesellsehafter, die Firma «Aktiengesellschaft H.Käser & Co.» Kommandi-
tärin mit einer Einlage von Fr. 27,000, welche in Form von Sacheinlagen
geleistet wurde. Die Aktiengesellschaft bringt laut Verzeichnis (Uebernahme-
bilanz) vom 28. März 1940 in die Gesellschaft ein Aktiven (Möbel, Teppiche,
Bettwaren, Werkstatt- und Bureaumobiliar, Maschinen, Personenautomobile,
Reklamematerial, Buchforderungen) im Totalbetrage von Fr. 34.650, welchen
Passiven (Kreditoren) in der Höhe von Fr. 7650 gegenüberstehen. Die
Gesellschaft erteilt Prokura an Paul Käser, von Leimiswil, und Joseph Stöckli,
von Gettnau, beide in Langenthal. Die Gesellschaft-wird vertreten durch
Kollektivunterschrift je zu zweien des unbeschränkt haftenden Gesellschafters
und der beiden Prokuristen. Wohnungseinrichtungen.

Bureau Burgdorl
23. April. Die Rasolette, Rasierklingenfabrik AG-, Burgdorf (Rasolette,

Fabrique de Lames de rasoir, S. A., Burgdorf) (Rasolette, Razor Blades
Factory'Ltd., Burgdorf), mit Sitz in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 87 vom
16. April 1937), hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom
1. März 1940 aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über auf die neu gegründete Kommanditgesellschaft

«H. Graf & Co.», mit Sitz in Burgdorf.
Hans Graf, von Oeschenbach,. in Burgdorf, und Paul Ernst Schmutz,

von Vechigen, in Aarwangen, haben unter der Firma H. Graf & Co., mit
Sitz in Burgdorf, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. Januar 1940 begonnen hat. Hans Graf ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter und Paul Ernst Schmutz ist Kommanditär mit einer Summe von
Fr. 50,000 als Bareinlage. Die Gesellschaft bezweckt die Fabrikation von
Rasierklingen und den Handel mit solchen; Erwerbung, Vermietung und
Verkauf von Liegenschaften und Maschinen. Die Gesellschaft kann auch
die Fabrikation und den Handel mit ähnlichen Artikeln aufnehmen und
diejenigen Geschäfte betreiben, welche die Gesellschaft als im Interesse
der Unternehmung liegend betrachtet. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Rasolette Rasierklingenfabrik AG.,
Bu'rgdorf». Steinhofstrasse 4, Burgdorf.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
27. April. Aus dem Vorstand der Käsereigenossenschaft Rüegsegg, mit

Sitz in Rüegsegg, Gemeinde Röthenbach i. E. (S. H. A. B. Nr. .82
Vom 8. April 1930, Seite 754), ist der Sekretär Hans Biirki ausgetreten.
Seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle wurde gewählt: Albrecht
Riiegsegger, von Röthenbach i. E., in Lippenlehn, Gemeinde Röthenbach i. U.
Er zeichnet mit dem Präsidenten kollektiv. '

Konditorei. — 29. April. Die Einzelfirma Louis. Bertram, Konditorei

und Kaffeewirtschaft, mit Sitz in Langnau (S. H. A. B. Nr. 225
vom 26. September 1935, Seite 2398), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Bureau de Porrenirui]
V i n s, etc. — 24 avril. La raison individuelle Lucien Nicoulin,

avec siöge ä Rocourt (F. o. s. du c.-du 9 fevrier 1933, n° 33, page 323),
a renonce ä son commerce' d'engrais et de fourrages en gros, ventc de
poöles et potagers. Son genre de commerce sera dorenavant: vente de vins
en gros, representation en vins et liqueurs.

29 avril. La societe cooperative Societö de laiterie de Grandfontaine
et environs, avec siöge social ä Grandfontaine (F. o. s. du c. du
21 novembre 1929, n° 273, page 2302), a, dans son assemblee generale des
soeiötaires du 29 mai 1938, reconstituö son comitö. Ont 6t6 nommes: president:

Ernest Bourrut, fils de Jean-Pierre, de Grandfontaine, ä sur Chcnal,
commune .de Grandfontaine (döjä. inscrit); vice-president: Joseph Babcy
alliö Chapuis, fils de Justin, de et ä Grandfontaine (d6jä inscrit); secretaire:

Albert Babey, fils d'Emile, de et ä Grandfontaine. La societe est
engagöe par la signature collective ä deux du president Ernest Bourrut ou
du vice-pr6sident Joseph Babey et du secrötaire Albert Babey. Les signatures

conförecs ä Jean-Pierre Nappez, Leon Wuillaume, Edmond Fell sont
öteintes et radiöes.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1940. 24. April. C. J. Bucher A. G. Buchdruckerei und Verlagsanstalt,

Aktiengesellschaft mit Sitz in L u z c r n (S. H. A. B. Nr. 306 vom 30. Dezember
1938, Seite 2815). An ihrer Generalversammlung vom 28. Juli 1939 haben
die Aktionäre eine totale Revision der Statuten vorgenommen, wodurch
folgende bisher publizierte Tatsachen berührt werden: Die Firma lautet
nun: Graphische Anstalt und Verlagsanstalt C. J. Bücher A. G. Zweck der
Gesellschaft ist der Betrieb und eventuell die Erweiterung der im Jahre
1861 gegründeten und im Jahre 1913 in eine Aktiengesellschaft
umgewandelten graph. Anstalt (Buchdruck, Rotationsdruck, Tiefdruck, Reproduktions-
photographie, Chemigraphie, Buchbinderei, Verlag), inkl. sämtlioher Verlngs-
rechte sowie eventuell die finanzielle Beteiligung an verwandten
Unternehmungen, die käufliche Uebernahme von solchen und die Errichtung von
Filialen. Das Aktienkapital von Fr. 700,000 ist voll' liberiert. Alle
Mitteilungen' an die Aktionäre der • Gesellschaft erfolgen durch eingeschriebenen
Brief. Offizielles Publikationsorgan ist das Schweizerische .Handelsamtsblatt.
In der Zusammensetzung des Verwaltungsrates oder bei den Zeichnungsbefugten

Personen sind keine Aenderungen eingetreten.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.
1940. 29. April. Aktiengesellschaft unter der Firma Stickerei

Aktiengesellschaft Gais (Broderie Soci6t6 Anonyme Gais), mit Sitz in G a i s (S. 11.

A.B. Nr. 299 vom 20. Dezember 1928, Seite 2401). Aus dem Verwaltungsrat
ist Hermann Rudolf Müller ausgeschieden; seine Unterschrift ist damit
erloschen. Als neues Mitglied des Verwaltungsrates ist gewählt worden: Ernst
Eisenhut-Höhener, von und in Gais, welcher zur Führung der Einzeluntcr-
schrift berechtigt ist.

29. April. Stiftung unter dem Namen Hilfsfond der Augestellten und
Arbeiter der Firma Eisenhut & Co., mit Sitz in Gais (S. II. A. B. Nr. 117
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vom 21. Mai 1928, Seite 995). Die Unterschriften von Hermann Rudolf
Müller und Ernst Johannes Zürcher, .welche aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden sind, sind erloschen. Als neue Mitglieder sind in den Stiftungsrat
gewählt worden: Emil Meier und Johannes Mösli, beide von und in Gais,
welche je kollektiv mit Hans Eisenhut-Kürsteiner oder Ernst Eisenhut-
Höhener, beide ebenfalls Mitglieder des Stiftungsrates, zur Führung der
Unterschrift berechtigt sind.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1940. 16. April. Die Genossenschaft unter der Firma Milchgenossenschaft

Sargans, in Sarg ans (S. H. A. B. Nr. 296 vom 17. Dezember
1936, Seite 2959), hat in der Hauptversammlung der Genossenschafter vom
6. Februar 1938 die Statuten revidiert uud solche dem neuen Recht ange-
passt. Dabei sind folgende Aenderungen hervorzuheben: Wer der
Genossenschaft neu beitritt, hat einen Anteilschein im Nominalwerte von
Fr. 100 zu übernehmen. Die Mitglieder' haften persönlich und solidarisch.
Die Bekanntmachungen an die Mitglieder erfolgen mittelst Zirkular oder
Anschlag; .die von der Genossenschaft ausgehenden Bekanntmachungen
erfolgen im Schweizerischen llandtlsamtsblatt. Die übrigen Aenderungen
betreffen keine Publikationspflichtigen Tatsachen.

18. April. Die Firma Ferdinand Hälg, Zentralheizungsfabrik, in
St. Gallen O (S. H. A. B. Nr. 216 vom 15. September 1934, Seite 2561),
ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die Firma «Hälg & Co.».

Witwe Martha Hälg, Frl. Martha Hälg, Emil Hälg und Gertrud Hälg;
alle von Oberbüren,' in St Gallen O, haben unter der Firma Hälg & Co.,
in St. Gallen O, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. März 1940 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftende Gesellschafterin
ist Wwe. Martha Hälg. Kommanditäre je mit dein Betrage von Fr: 50,000
sind: Frl. Martha Hälg, Emil Hälg und Gertrud Hälg. Die Koinmanditen
werden durch Verrechnung mit entsprechenden Guthaben der Kommandi-
tärinnen an der bisherigen Firma geleistet. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der Firma «Ferdinand Hälg, Zentralheizungsfabrik». Einzel-
proknra ist erteilt an: Frl. Martha Hälg, Kommanditärin; Frida Schär, von
Wil, in St. Gallen: Johann Suter-Scholl. von Baden (Aargau), in St Gallen,
und Fritz Giidel-Eigenmann, von Ursenbach (Bern), in St. Gallen. Spezial-
fabrik für Heizung und Lüftung; Lukasstrasse• 30.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

Radios, telediffusion, etc. — 1940. 29 avril. Le ehef de la
raison sociale Alois Wülinnann, chef technicien, ä Bex, est Alois, fils de
Jean Wührmann, de Wil (Zurich), ä Bex. Radios, telediffusion, amplificateurs
et reparations. Place du Marclie.

Bureau de Lausanne
Volets et stores. — 25 avril. Dans son assemblee gdndrale

extraordinaire du 15 avril 1940, la soci6t6 Adelmo Bertnsi, societd anonyme,
fabrication et installation de volets et stores, etc., dont le siege est ä Lau -
s an n e (F. o. s. du c. du 24 decembre 1936), a modifie ses Statuts. Les
modifications interessant les tiers sont les suivantes: le capital social de 5000 fr., •

divise en 10 actions nominatives de 500 fr. chacune, entierement lib6rdes,
a ete augmente de 45,000 fr., et porte ainsi ä 50,000 fr. par remission de
90 actions nominatives, de 500 fr. chacune, libdrees ä concurrence de
70 % de leur valeur nominale, pär compensation de chances des souscrip-,
teurs confre la societd. Le capital social est ainsi de 50,000 fr. II est divisd
en '100 actions nominatives de 500 fr. chacune, dont 10 sont entierement
libdrees et 90 ä concurrence de 70 % de leur valeur nominale. Le capital
est ainsi libdrd ä concurrence de 36,500 fr., soit 5000 fr. en especes, et
31,500 fr. par compensation de creances. Les publications de la socidtd,
imposees par la loi ou les Statuts sont valablement faites dans la Feuille
offieielle suisse du commerce..La societd est engagee par la signature de
l'administrateur. L'administration a confdrd la qualitd de fondds de pouvoirs
ä Adelmo Bertusi et Sylvio Bertusi,, tous deux. d'origine italienne, domiciles

ä Lausanne, lesquels signeront eollectivement. Iis pourront aligner ou
grever des immeubles (art. 459 C. Ü.).

Prod n its pour lapanification. — 27 avril. La raison Marie
Eberspacher-Martin, ä Lausanne, commerce d'un produit pour la panifi-
cation est radide ensuite de cessation de commerce (F. o. s. du c. du 8 no-
vembre 1937).

Droguerie. — 29 avril. Le clief de la maison P. Ribordy, ä
Lausanne. est Piene Ribordy, de: Riddes (Valais), k Lausanne. Droguerie.
Avenue Tivoli 21-Sdvelin, ä Penseigne «Droguerie de Sevelin».

Disinfection. — 29 avril. Le chef de la maison G. Messerli,
k Lausanne, est Georges Messerli de Lancy (Genöve), ä Lausanne.
Disinfection. Avenue de Beaulieu 11.

Bureau de Nyon
29 avril. Dans son assemblie giniralc extraordinaire du 16 mars 1940,

la soeiiti Immeiible St-Jean 30, Societd Anonyme, dont le siige est ä
Nyon (F. o. s. du c. du 28 fivricr 1935, page 532). a dicidi sa dissolution.
La liquidation itant terminie, cette raison est radiie. L'actif et le passif
sont repris par l'actionnaire Robert Mayor, avec le consentemcnt des
crianciers.

29 avril. Societi de laiterie de Vich-Coinsins, soeiiti coopirative dont
le siege est ä C o i n s i n s (F. o. s. du c. du 15 mai 1937, page 1133). Dans
leur assemblee giniralc du 9 novembre 1939, les socidtaires ont dicidi la
dissolution de la soeiiti. La liquidation itant terminie, la soeiiti est radiie.

Bureau de Vcvcy
29 avril. La Soeiiti de laiterie de Chailly, soeiiti coopirative dont le

siige est k Chailly s. Clarens-L e C h ä t e 1 a r d (F. o. s. du c. des 22 di-
cembre 1925, n° 298, page 2137; 19 fivrier 1937, n° 41, page 395), a, dans

son assemblie ginirale extraordinaire du 6 avril 1940, revisi ses Statuts

pour les adapter k la ligislation nouvelle. Les modifications intiressant les
tiers sont les suivantes: Les nouveaux Statuts portent la date du 6 avril
1940. La §ociiti a pour but de sauvegarder par le moyen de l'entr'aide
coopirative les intdrets de ses membres: a) en cherchant ä tirer le meilleur
parti possible du lait de leurs vaches; b) en favorisant le diveloppement
technique de Pindustrie laitiere.' La fortune sociale repond seule des

engagements de la soeiiti. L'assemblie ginirale peut dicider l'imission d'un
capital social. Le montant nominal des parts sociales s'ilivera k 50 fr.
Toutes les publications exigies par la loi seront faites dans la Feuille
offieielle Suisse du commerce. La signature sociale donnie eollectivement
par deux membres de l'administration engage la soeiiti vis-ä-vis des tiers..
Dans son assemblie ginirale extraordinaire du 13 avril 1940, la dite soeiiti
a nommi les membres de l'administration comme suit: Louis Arnstein, de
Wila (Zurieb), k Chailly, prisident; Rodolphe Wahlen, de Rubigen (Berne),
k Burier riere La Tour, vice-prisidcnt (jusqu'ici membre de la diligation);
Robert Blanc, du Chätelard-Montreux, ä Chailly, secritaire. Rodolpbe Wahlen
et Henri Perrod, membres de la diligation, sont radiis et leurs pouvoirs
iteints. Bureau de la soeiiti: chez le prisident.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz.
Handelsamtsblatt vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la Feuille offieielle suisse du commerce par des lois orr ordonnances

Allgemeine Grundkreditbank in Basel

(Cridit Giniral Foncier)

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 O. R.

Zweite Veröffentlichung.
Die ordentliche Generalversammlung unserer Aktionäre vom 30. April

1940 hat beschlossen, das bisherige Aktienkapital von Fr. 4,000,000 auf
Fr. 3,315,000 herabzusetzen durch Amortisation von 200 Aktien von Fr. 500

nom. und Rückzahlung von Fr. 75 auf jede der übrigen Aktien von'Fr.'500
nom. (bzw. von Fr. 7. 50 pro Aktie von Fr. 50 nom.).

Wir geben hievon unseren Gläubigern im Sinne von Art 733 O. R.

Kenntnis mit dem Hinweis darauf, dass sie binnen zwei Monaten, von der
dritten Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet,
unter Anmeldung ihrer Forderungen Befriedigung oder Sicherstellung
verlangen können. (A. A. 052)

Basel, den 30. April 1940. Der Verwaltungsrat.

Burain-Immobilien A. G., Zürich

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
Ji'r gemäss Art. 733 O- R.

Zweite Veröffentlichung.
Die. aussei ordentliche Generalversammlung vom 29. April 1940 hat die

Reduktion des Aktienkapitals von Fr. 100,000 auf Fr. 50,000 beschlossen.
Den Gläubigern wird hiemit gemäss O. R. 733 bekanntgegeben, dass

sie binnen 2 Monaten von der ,3. Bekanntmachung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer Forderungen an das
Notariat Zürich-Altstadt, Talstrasse 25, Zürich 1, Befriedigung oder Sicher-
stellung verlangen können. • (A. A. 942)

Zürich, den 30. April 1940. Buraiu-Imniobilieu A. G.

Marmorwerk Basel Aktiengesellschaft
vormals Casimir Felder und Otto Werder, Basel

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 O. R.

' Erste Veröffentlichung.
Die Aktiengesellschaft unter der Firma Marmorwerk Basel

Aktiengesellschaft vormals Casimir Felder und Otto Werder mit Sitz in Basel
hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 29. April 1940 nach
Einholung eines Revisionsberichtes beschlossen, das Aktienkapital von
Fr. 180,000 durch Rückzahlung von Fr. 90,000 auf Fr. 90,000 herabzusetzen,

und zwar durch Amortisation von 100 Herrn Otto Werder-IIauser
gehörenden Aktien zu Fr. 900, Nrn. 101—200. Den Gläubigern dieser Firma
wird hiermit bekanntgegeben, dass sie spätestens innert zwei Monaten (nach
der dritten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt gerechnet)
unter Anmeldung ihrer Forderungen Befriedigung oder Sieherstellung
verlangen können. Die Mitteilungen sind an den beauftragten unterzeichneten
Notar zu richten. (A. A. 963)

Dr. Max Hagmann, Advokat und Notar,
Eisengasse 8, Basel.

Actif
&oci<6t£ anonyme des Etablissements «Tnles l*eri*eiiond & Cie. ti Cernier

Bilan de l'exercice 1939 Passif

Banques, caisscs, cheques postaux
Dcbiteurs, fonds publics •

Marchandises
Frais d'emission
Machines, ou tillage et mobilier
Nouvellcs machines, installations (solde)
Immeubles (valeur d'assurance) 1,661,600 fr.
Compte d'ordre

Ddbit

I<V. ct.
168,832 78
560,134 —

1,150,760 60
' 33,000 —

3 —
40,000 —

1,162,000 —
5,000 —

3,119,730 38

Capital-actions
Capital-obligations. .'
Fonds de rdserve ldgal et provisions
Fournisseurs et crdanciers •

Amortissements sur immeubles
Amortissements sur machines outillage, mobilier,
Compte d'ordre
Pertes et profits

Kr.

1,000,000
1,000,000

405,505
145,797
517,000

3
5,000

46,424

3,119,730

Ct.

63
25

5o

38

Compte de pertes et profits Crddit

Frais <*dndraux, intcrets et divers
Solde disponible ;

Kr.

661,680
46,424

Ct.

68
50

Solde de l'exercice prdeddent
Bdndfice brut de l'exercice

Er.
969

707,135

Ct.

37
81

•708,105 18 (AG. 45) 708,105 18
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iliillellungen - communi

Regolamento dei pagamenti fra la Svizzera e la Danimarca

I provvcdimenli adollati dalla Danimarca nel campo dcllc divisc hanno
provocalo notcvoli difficoltä nei pagamenti dclla Danimarca a destinazione
dclla Svizzcra. Per lutclare i credili svizzeri derivanti dall'esportazione di
merci e da altre prcslazioni, il Consiglio federalc e stato coslretlo ad ordinäre,
con dccrcto del 26 aprile 1940, che tulli i pagamenti da effettuarc fra la Svizzera

e la Danimarca dovranno essere fatti alia Banca Nazionale Svizzera.
Si tratta di un prowedimento prccauzionale adottato nclla speranza di
potcrlo sostituire, piü presto che sia possibile, con un nuovo regolamento dei
pagamenti che sarä dccrctato di comune accordo.

Con rifcrimento alia pubblicazione, apparsa nel prescntc numero del
Foglio ufficiale svizzero di commercio, del dccrcto del Consiglio föderale del
26 aprile 1940 conccrnentc il regolamento dei pagamenti.fra la Svizzcra e
la Danimarca, entrato in vigore il 27 aprile 1940, l'Ufficio svizzero di compen-
sazionc in Zurigo prega gli interessati di attendere ancora alcuni giorni prima
di effettuare i loro versamcnti alia Banca Nazionale Svizzcra in Zurigo, pcrche
i prcparativi tccnici per l'inizio del servizio dei versamenti non sono ancora
complctamcntc ultimati.

Lc formalitä riguardanti i versamenti da effettuarc alia Banca Nazionale
Svizzcra, Zurigo, in base al prccitato decreto del Consiglio fcdcralc, saranno
portatc a conosccnza del pubblico con una comunicazione che sarä data pros-
simamcntc alia slampa. 102. 3. 5. 40.

Decreto del Consiglio federate
concernente il regolamento dei pagamenti tra la Svizzera e la Danimarca

(Del- 2G aprile 1940.)

II Consiglio federalc svizzero,
visto il dccrcto federale del 14 ottobre 1933 conccrnentc misurc ccono-

michc di fronte all'cstero, modificato il 22 giugno 1939,

come prowedimento conservative, decreta :

Art. 1. Tutti i pagamenti cscguiti dircttamcntc o indircttamente da pcr-
sonc fisichc o giuridichc domiciliate nella Svizzcra, a favorc di pcrsonc fisiche
0 giuridichc domiciliate nclla Danimarca, devono esserc fatti alia Banca
Nazionale Svizzcra.

Art. 2. I pagamenti rclativi a merci di originc danesc, importate o che
saranno importate nclla Svizzera, devono pure essere fatti alia Banca
Nazionale Svizzcra, anchc sc la mcrcc c stata introdotta da un altro pacse o da
un intcrmcdiario non domiciliato nclla Danimarca, cd anchc sc i crcdiü
risultanti dall'importazionc di qucstc merci sono fatti valcrc da una persona
che non e piü domiciliala nclla Danimarca.

Art. 3. I pagamenti da cscguirsi alia Banca Nazionale Svizzcra potranno
csscrc fatti anche indircttamente per mezzo di una banca o della posta.
L'Ufficio svizzero di compensazionc stabiliscc le formalitä da osscrvarc per
1 pagamenti alia Banca Nazionale Svizzcra. •;

Art. 4. Sono cccclluati dall'obbligo del pagamcnto alla-Banea Nazionale
Svizzera gli impegni che sono stati rcgolati in altro modo d'intesa con l'Ufficio
svizzero di compensazionc.

Art. 5. I pagamenti escguiti contrariamcntc alle prescrizioni del
prescntc dccrcto non svincolano il debitorc dall'obbligo di escguire iversamenti
alia Banca Nazionale Svizzera.

Art. 6. Lc Dirczioni generali dcllc doganc, delle postc c dei telegrafi
c lc imprcsc svizzcrc di trasporto sono incaricatc di.prenderc i provvcdimcnti
ncccssari intesi a garantirc il versamcnto alia Banca Nazionale Svizzcra delle
sommc da pagare dal debitorc in Isvizzcra.

II Dipartimcnto fcdcralc dell'cconomia pubblica c autorizzato ad cma-
narc lc prescrizioni per l'csecuzione del presente decreto.

L'Ufficio svizzero di compensazione 6 autorizzato a far proccdcrc, per
mezzo di pcriti spcciali, a verifieazioni di conti cd a controlli di merci presso
lc dittc c lc pcrsonc che non forniscono o forniscono in modo insufficientc le
informazioni che sono loro ehicstc conformcmcntc alle disposizioni che prc-
cedono, come pure presso le dittc e lc pcrsonc fortcmcntc sospcttc di contra-
venire alle disposizioni del presente decreto.

E' applicabilc il dccrcto del Consiglio fcdcralc del 31 maggio 1937 sullc
tassc c lc spese da riscuolcrsi daH'Ufficio svizzero di compensazionc per la
verificazione dei conti cd il controllo delle merci.

Art. 7. Chiunquc,.per conto proprio o come rapprcsentante o incaricato
di una persona fisica o giuridica domiciliata in Isvizzcra, fa ad altri che alia
Banca Nazionale Svizzcra un pagamcnto prcvisto dal presente dccrcto,

chiunquc, in qualitä di rapprcsentante o di incaricato di una persona
fisica o giuridica domiciliata in Isvizzcra, accctta un pagamcnto siffatto per
conto del bcncficiario c non lo versa alia Banca Nazionale Svizzera,

chiunquc, in qualitä di bcncficiario o di rapprescntantc o di mandatario
del bcncficiario, accctta in Isvizzcra un pagamcnto siffatto,

chiunquc conlravvienc alle prescrizioni emanate dal Dipartimento
dcll'economia pubblica o intralcia o tcnta di intralciare in qualsiasi altro
modo nella Svizzcra lc disposizioni prese dall'autoritä per l'csecuzione del
presente decreto,

c punito con la multa fino a dicchnila franclii o con la dctenzione fino a
dodici mcsi; lc due penc possono esserc cumulate.

E' applicabilc la prima parte del Codice penale fcdcralc del 4 febbraio 1853.
' Art. 8. Lc autoritä cantonali sono incaricatc di pcrscguire c di giudicarc

lc contrawenzioni, scmprechä-il Consiglio-federale non deferisca singoli casi
alia Corte penale federale.

I govcrni cantonali devono comunicarc immcdiatamcntc al Dipartimento

fcdcralc dcll'economia pubblica le sentenze giudiziaric, le dichiara-
zioni di non dovcrsi proccdcrc c lc dccisioni aventi caratlerc penale pronun-
ciatc dalle autoritä amministrativc.

Art. 9. Sccondo il trattato di unionc doganale conchiuso il 29 marzo 1923
tra la Confcdcrazionc Svizzcra c il Principalo del Liechtenstein, il presente
accordo sarä applicabilc altresi al tcrritorio del detto Principato.

Art. 10. II prcscnlo decreto cntra in vigore il 27 aprile 1940.
102. 3. 5. 40.

:aiions - comunicazioni

Decreto del Consiglio federale
che prescrive provvedimenti per l'assestamento delle iinanze federal!

Sacrificio e imposta per la difesa nazionale e imposta sulla cifra d'affari
(Del 30 aprile 1940.)

: II Consiglio federalc svizzero,
nell'intcnto d'applicare senz'indugio i provvedimenti finanziari indispen-

sabili alia salvaguardia della difesa militare cd economica del paesc,
visto il decreto dcll'Assemblea federale dell'11 aprile 1940,
visto l'articolo 3 del decreto federale del.30 agosto 1939 su le misure

da prendere per la protczione del paese e il mantenimcnto della sua ncutralitä,
decreta:

«

I. Creazione di nuovi cespiti d'entrata.
Art. 1. Per assicurare il pagamento degli interessi c l'ammortamcnto

delle spese a carico dei crediti straordinari concessi sino al 1940 per il raf-
forzamento dclla difesa militare del paese e delle spese del servizio attivo sono

prclcvati un sacrificio e un'imposta per la difesa nazionale come pure un'im-
posta sulla cifra d'affari.

Art. 2. II sacrificio per la difesa nazionale ü ricliiesto una volta soltanto.
II sacrificio per la difesa nazionale imposto alle personc fisiche e dell' 1,5

al 4,5 per cento dclla sostanza netta al 1° gennaio 1940; per le pcrsone
giuridiche, l'aliquota e'dell'1,5 per cento. La sostanza delle persone fisiche che

non raggiungc 5000 franchi e csentata. II sacrificio per la difesa nazionale ü

esigibile in tre rate annue. '

Art. 3. L'imposta per la difesa nazionale e riscossa ogni anno, con ri-
serva delle disposizioni del sesto capoverso,

Lc persone fisichc pagano: • '

a) un'imposta del 0,4 al 6,5 per cento sul reddito nella misura in cui questo
non c colpito in applicazione del sesto capoverso. L'imposta non ü

riscossa se il reddito complcssivo non raggiunge i 3000.franchi e 2000
franchi per i celibi;

b) un'imposta complemcntare del 0,5 al 3,5 per mille sulla sostanza netta.
L'imposta non e riscossa se la sostanza netta non raggiunge i 10,000
franchi.

Le sociclä anonime, le socictä in accomandita per azioni e le socictä
a garanzia limitata pagano:

a) un'imposta del 2 all'8 per cento sull'utile netto;
b) un'imposta complemcntare del 0,75 per mille sul capitale sociale ver-

sato c le riservc.
Lc socictä cooperative pagano: •

a) un'imposta del 3 per cento sull'utile netto rimanente dopo dedotti
i ribassi e lc restituzioni;

b) un'imposta complemcntare del 0,75 per mille sul patrimonio netto.
Lc personc giuridiche che non sono contemplate nei capoversi terzo 9

j quarto sono tassate come lc pcrsone fisiche.
j La eonfcdcrazione i;iscuote alia fönte» stessa,. a titolo .d'imposta per la
'difesa nazionale, un'aliquota del 5 per cento sugli interessi,'rendite e quote
degli utili che sono soggetti alia tassa di bollo sulle cedole di titoli di crcdito
svizzeri, sugli interessi delle obbligazioni dclla Confederazionc, dcllc Strade
ferrate fcderali e dei Cantoni, che sono cscnti dalla tassa di bollo sulle cedolc,
come pure sugli interessi di crediti di clienti presso banchc e cassc di risparmio
svizzcre. In ccrti.casi l'ammontare di quest'imposta vicne rcstituito total-
mentc o:parzialmente. '

Sc, applicando i capoversi secondo c sesto, il reddito di personc fisiche
e colpito in misura minore che applicando le aliquote d'imposta prcvistc nel
capoverso secondo, lettcra a, per l'intcro reddito imponibilc, la diffcrenza ü

compensata mediante un supplementp d'imposta.
La parte dei ribassi c delle restituzioni supcriori al 5 per cento, che sono

concessi ai mcmbri e ai clienti di una azienda per acquisti di merci, c soggetta
ad un'imposta del 3 per cento.

£ riscossa un'imposta supplementäre del 5 al 10 per cento per anno sullc
partccipazioni agli utili (tantiemes) corrisposte dalle persone giuridiche ai
loro amministratori o dircttori.

Art. 4. Sono esentati dal pagamento del sacrificio e dell'imposta per la
difesa nazionale:

a) La Confcderazione e i Cantoni, i loro stabilimenti c lc loro aziende,
come pure i fondi speciali dei quali essi hanno l'amministrazionc, l'lsti-
tuto nazionale svizzero d'assicurazione contro gl'infortuni a Lucerna, la
regia federalc degli alcool, lc centrali d'emissione delle obbligazioni
fondiaric, nclla misura prevista dalle leggi a ciö relative; :

b) i comuni come pure le altre corporazioni e istituti di diritto pubblico
0 di carattcre ecclesiastico, per il patrimonio ed il reddito dcvoluti a
scopi pubblici;

c) lc altre corporazioni e istituti per il patrimonio c il reddito devoluti a •

scopi di culto c d'istruzione, all'assistenza dei povcri c degli amma-
lati, dei vecclii c degli invalidi o ad altro scopi cselusivamcntc d'utilitä
pubblica;

d) lc casse d'assicurazione contro la disoccupazione, la malattia, la vcc-
chiaia e l'invaliditä e in favore dei superstiti, eccettuatc le socictä
d'assicurazione al bcncficio della conccssione. Resta riservata l'impo-
sizionc sugli immobili non adibiti dircttamente all'escrcizio di qucste
cassc.

Nel caso di oncri Üi famiglia, sono concessi degli sgravi tanto per il sacrificio

quanto per l'imposta per la difesa nazionale.
Art. 5. II sacrificio e l'imposta per la difesa nazionale sono prclevati

dai Cantoni; la Confederazione prende lc misure ncccssaric affinchc la ri-
scossione di qucste contribuzioni sia fatta in modo uniforme.

1 Cantoni consegnano' alia Confcderazione i novc decimi delle sommc
I

riscosse a titolo di sacrificio per la difesa nazionale e i scttc dccimi del provento
dell'imposta per la difesa nazionale.

La parte dell'imposta per la difesa nazionale, prevista ncll'art. 3, sesto

capoverso, ü riscossa dalla Confcderazione. Un quinto del provento netto
ü attribuito ai Cantoni proporzionalmcnte alia loro popolazione residente.

Per il primo anno di riscossione dell'imposta per la difesa nazionale, la
quota dei Cantoni ü aumentata del 5 %.
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Anleitung znr Behandlung der Kälbermagen zum Zwecke ihrer Verwendung
in den Käsereien

1. Die Kälbermagen sind nach der Schlachtung möglichst sofort, auf
jeden Fall'noch gleichen Tages vom anhaftenden Fett sauber zu befreien
und mit der Hand mehrmals kräftig auszustreuen, bis der Magen von
seinem Inhalt (Zieger oder Kot) befreit ist. Auf keinen Fall darf das Innere
des Magens ausgespült werden.

2. Nach der gehörigen Reinigung müssen die Magen aufgeblasen und
nachher in einem gut lüftbaren Raum zum Trocknen aufgehängt werden.
Streng zu vermeiden ist das Aufhängen im Sonnenlicht und Nebel. Ebenso

ist zu beachten, dass die Magen nicht gefrieren. Bei Nebel und Kälte
soll das Trocknen in etwas geheizten Räumen stattfinden.

3. Die zum Trocknen aufgehängten Magen müssen gleich nach dem
Aufblasen wiederholt nachgesehen werden; zusammengefallene Magen sollten,
nachdem die lecke Stelle mit einem Itolzspeil und einem feinen Bindfaden
wieder dicht'gemacht wurde, sofort von neuem aufgeblasen werden. In
getrocknetem Zustand können dann ITolzspcil und Bindfaden wieder
entfernt werden. ' •

4.'Die vollständig getrockneten Magen müssen bis zum Versand ebenfalls

in trockenen Räumen aufbewahrt werden. Es ist zu achten, dass sie
nicht wieder feucht werden können. Am besten lassen sie sich in gut
gereinigten und vollständig ausgetrockneten Holzkübcln dicht aufeinander
gepresst aufbewahren. Auf jeden Fall, muss ein Anschimmeln der getrockneten

Magen strengstens vermieden werden. Die am Rauch oder bei Kessel

getrockneten Magen dürfen dort nicht länger hängen gelassen werden
als bis sie ganz trocken sind. Dampf und Rauch schaden den Magen.

5. Bei ungünstigen Verhältnissen zum Trocknen müssen die klagen noch
am Tage der Schlachtung auf schnellstem Wege den Sammelstellen
-angeliefert werden, von welchen dann die Bearbeitung der Magen besorgt
wird. Wo es irgendwie möglich ist, sollen die Magen am Schlachtortc selbst
behandelt .und getrocknet werden.

6. Dem getrockneten Magen darf ausser der Rosette (Blättermagen),
wodurch ein kleines Loch entsteht, nichts abgeschnitten werden. Vor Salz
oder Salzwasser ist der frische und getrocknete Magen zu schützen.

102. 3. 5. ,40.

Art. 6. L'imposta sulla eifra d'affari ö riscossa in modo che la mcrce,
passando dalla produzione al consumo, non sia gravata complessivamente
di piü del 2 per cento del prezzo di vendita al minuto.

II gas, l'acqua e l'elettricitä come pure le derrate alimentari di maggiore
importanza sono esentate dall'imposta.

Per la determinazione delle imposte dirette della Confederazione e dei
Cantoni, le somme pagate a titolo d'imposta sulla eifra d'affari sono ricono-
sciute come spese generali giustificate e non devono essere colpite come
parte del reddito netto del lavoro o del capitale.

Nel caso di prelevamento simultanco dell'imposta sulla eifra d'affari e

dell'imposta compensativa prevista dal decreto federale del 6 aprile 1939,
si farä in modo che l'onere complessivo che ne risulta sia sopportabilc.

II. Prelevamento dal fondo di conguaglio del cambi.-

Art. 7. Dal fondo di conguaglio dei cambi della Banca Nazionale Sviz-
zera, calcolato sulla base della modifieazione reale della moneta risultante
dall'applicazione del decreto federale del 27 settembre 1936, sono' prclcvatc
le somme seguenti:

250 milioni di franchi per lo scopo indicato nell'art. 1°, secondo capoverso;
75 milioni di franchi per l'estinzione parziale delle spese sostenulc dalla

Confederazione per creare occasioni di lavoro;
150 milioni di franchi per essere ripartiti tra i Cantoni proporzionalmcnte

alla loro popolazione residente.
La parte rimanente resta acquisita alla Banca Nazionale Svizzcra.
Nelle somme alle quali la Confederazione e i Cantoni hanno diritto con-

formemente al primo capoverso, sono compresi i due prelcvamenti di 75 milioni
di franchi ciascuno fissati a favore di entrambi dall'articolo 4 del decreto
federale del 6 aprile 1939 che completa la Costituzione federale per la conces-
sione e la parziale copertura di crediti destinati al rarforzamenlo della difcsa
nazionale e alla lotta contro la disoccupazione.

III. Proroga di provvedimenti finanziari attualmente in vigore.
Art. 8. La durata di validitä del decreto federale del 22 dicembrc 1938

concernente l'attuazione dell'ordinamento transitorio delle finanzc federali
e prorogata fino al 31 dicembre 1945.

IV. Prestazioni della Confederazione alle istituzioni dl soccorso e di asslcurazione
per la vecchiaia e i superstiti.

Art. 9. Dal 1942 al 1949, la Confederazione assegnerä alle istituzioni di
soccorso e di assicurazione per la vecchiaia e i superstiti:

a) 18 milioni di franchi prelevati dalle entrate generali della Confedera¬
zione;

b) la quota spettante alla Confederazione sull'utilc netto della regia degli
alcool, dopo cseguito l'ammortamcnto della quota a carico della
Confederazione dei disavanzi della regia stessa;

c) gl'intercssi del fondo dell'assicurazione per la vecchiaia e i superstiti.
Durante lo stesso periodo, il provento dell'imposizione sul tabacco sarä

versato :11a Cassa federale e l'avere del fondo dell'assicurazione per la
vecchiaia e i superstiti presso la Cassa federale frutterä interesse al tasso di sconto
della Banca Nazionale Svizzera.

V. Düräta di Validitä. Esectiziorie.' Eriträta in vigore.
Art. 10. II presente decreto entra in vigore il 30 aprile 1910 e ha effettb

fino al 31 dicembre 1945.

II Consiglio federale emana le altre disposizioni esccutive. 102. 3. 3. 40.

Verfügung des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements
betreifend die Beschaffung von Kälbermagen für die Käsefabrikation

(Vom 10. April 1940.)

Das eidgenössische Voikswirtschaftsdepartcment,
gestützt auf die Bundesratsbeschlüsse vom 17. Oktober 1939 über die

Sicherstellung der Landesversorgung mit Lebens- und Futtermitteln und vom
22. September 1939 über kriegswirtschaftliche Syndikate, verfügt:

Art. 1. Wer berufsmässig Kälber schlachtet oder schlachten lässt, hat
deren Magen so zu behandeln oder behandeln zu lassen, dass sie für die
Herstellung von Käse verwendet werden können. Die Verwendung solcher Magen
zu andern Zwecken ist untersagt.

Die derart hergerichteten Kälbermagen sind der Genossenschaftszenlrale
für Labstoffe Bern, nachstehend Genossenschaft genannt, zur Verfügung zu
halten und von ihr nach den Bestimmungen dieser Verfügung zu übernehmen.

Ausnahmen können vom eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amt, Sektion
für hlilch und Milchprodukte, bewilligt werden.

Art. 2. Die Genossenschaft ist gehalten, Anleitungen für die fachgemässe
Herrichtung und Behandlung von Kälbermagen zur Käsefabrikation
herauszugeben und Interessenten zur -Verfügung zu halten.

Für die Uebernalune von Kälbermagen errichtet die Genossenschaft
die erforderlichen Sammelstellen.

Art. 3. Die Genossenschaft hat das alleinige Einkaufsrecht für die im
Inland anfallenden und zur Herstellung von Käse hergerichteten Kälbermagen.
Sie ist für die Landesversorgung mit Kälbermagen und andern Labstoffen
verantwortlich und hat nach den Weisungen der Sektion für Milch und
Milchprodukte die Zuteilung dieser Stoffe an die Verbraucher vorzunehmen.

Mit Genehmigung der Sektion für Milch und Milchprodukte kann die
Genossenschaft das Einkaufsrecht andern Firmen oder Personen übertragen.

Für die Ucbernahme der Waren gelten die zwischen der Genossenschaft
und den Vertretern der Interessenten vereinbarten und von der Sektion für
Milch und Milchprodukte genehmigten Bedingungen. Für die Festsetzung der
Preise bleiben die Bestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 1.

September 1939 betreffend die Kosten der Lebenshaltung und die zugehörigen
Ausführungsvorschriften des Volkswirtschaftsdepartements und Einzel-
verfiigungen der eidgenössischen Preiskontrollstelle vorbehalten.

Art. 4. Widerhandlungen gegen diese Verfügung und die gestützt darauf
von der Sektion für Milch-und Milchprodukte erlassenen Weisungen unterliegen

den Bestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1939
über die Sicherstellung der Landesversorgung mit Lebens- und Futtermitteln,
insbesondere dessen Strafbestimmungen.

Art. 5.- Diese Verfügung tritt am 15. April 1940 in Kraft.
Die Sektion für Milch und Milchprodukte ist mit dem Vollzug beauftragt,

102. 3. 5. 40.
'

Ordonnance du döpartement födöral de l'öconomie publique
concernant la fournitnre d'estomacs de veaux pour la fromagerie

(Du 10 avril 1940.)

Le deparlement fedöral de l'economie publique,
vu les.arretes du Conseil födöral du 17 octobre 1939 tendant ä assurer'

l'approvisionnement du pays en denröes alimeritaires ou fourragcres et du
'22 septembre 1939 sur les syndicats de l'öcoriomie de guerre, arrete :

s Article premier. Toule personne qui, ä litre professionncl, abat ou fait
,abattre des veaux doit en preparer ou faire preparer les cstomacs (caillelles)
en vue de leur utilisation dans la fabrication du fromage. Toute autre ulili-.
salion des eslomacs est interdite.

<' Les eslomacs de veaux ou,caillettes doivent etre mis ä la disposition
de l'associalion centrale pour les prösures, ä Berne, dösignöe' ci-apres par
«association», qui en prendra livraison conformcment aux dispositions de
la presente ordonnance.

Des-exceptions peuvent ötre autorisöes par l'office federal de guerre
pour l'alimenlalion, section du ravitaillement en lait et produits lailiers.

Art. 2. L'associalion est chargöe de publier des instructions pour la prö-
paration des caillettes et l'emploi de celles-ci dans la fabrication du fromage.
Elle remel ces instructions aux interesses.

L'association dösigne des centres de ramassage pour la reception des
caillettes de veaux.

Art. 3. L'association est scule autorisee ä acheler les caillettes preparöes
dans le pays en vue de la fabrication du fromage. Elle est responsable de

'l'approvisionnement du pays en caillettes. et autrcs matieres analogues et
repartit ces matieres aux iromageries, suivant les instructions de la seclion
du ravitaillement en lait et produits laitiers. •

Avec l'aulorisalion de la section du ravitaillement en lait ct produits.
laitiers, l'association peut dölöguer son droit d'achat ä des maisons de
commerce ou ä des particuliers.

La reception des matieres susmentionnöcssMpere aux conditions con-
venues par l'association et les reprösentants des groupcmcnls d'interessös
avec l'approbation de la section du ravitaillement en lait et produils lailiers.
Sont röservös pour la fixation des prix l'arretö du Conseil föderal du 1er
septembre 1939 concernant le coüt-de la vie, les prescriptions du deparlement
de l'economie publique relatives ä son execution et.les decisions d'espece
du service de contröle des prix.

Art. 4. Les infractions aux dispositions de la presente ordonnance et
aux prescriptions d'exöcution de la section du ravilaillement en lait et
produits laitiers tombenl sous le coup des dispositions-de l'arrele du Conseil
födöral du 17 octobre 1939 tendant ä assurer l'approvisionnement du pays
en denröes alimenlaires ou fourragcres, notammenl de ses dispositions
pönales.

Art. 5. La presente ordonnance enlre en vigueur le 15 avril 1940.
La seclion du ravitaillement en lait et produits laitiers est chargec de

son execution. 102.3.5.40.

Instructions pour la preparation des caillettes de ireaa pour l'emploi ä la
fabrication du fromage

1° Le jour meme de l'abatlage, les caillettes de veaux seront liberecs le

plus vite possible de la graisse adhörente. Ensuite on passcra vigoureusement,
ä plusicurs reprises, la main sur les caillettes pour en vider le conlenu (seret
ou exeröments). L'inlörieur de la caillelte ne doit en aueun cas etre rince ä

l'eau.
2° Aprös le nelloyage les caillettes doivent etre gonflees et suspendues

en un lieu bien aörö jusqu'ä ce qu'elles soicnt seches. Elles ne doivent etre
exposöcs ni ä la lumiere du soleil ni au brouillard; il faut veillcr aussi ä ce

qu'elles ne gölent pas. Lorsque le temps est froid et brumcux, les caillettes
doivent etre miscs ä söcher dans un local lögerement chauffe.
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3° Les caillettes mises ä sicher doivent elre examinees -k differeiltes
reprises aprds le gonflement; celles qui se sont degonflees doivent etre rac-
commoddes au moyen d'une cheville en bois et d'une ficelle fine, et gonflees
de nouveau. Lorsqu'elles sont seches, la cheville et la ficelle peuvent etre
enlevdes.

4° Lcs caillettes compldtement seches scront conservees dans un local
bien sec jusqu'ä l'cxpödition. II faut veiller ä ce qu'elles ne redeviennent pas
humides. Le mieux est de les mettre en paquets serres dans des cuveaux cn
bois propres et bien sees. II est essentiel que toute formation de moisissure
soit dvitde. Les caillettes sechees k la fumde ou pres d'une chaudiere ne doivent
y restcr que juste le temps ndcessaire k leur sechagc complet. La vapeur et
la fumde sont nuisibles aux caillettes.

5° La oü les conditions sont defavorables au söchagc des caillettes, on
lcs cxpedicra le jour meme de l'abattage par la voie la plus rapide au depöt
central oil clles scront düment preparees. II est cependant .preferable que
lcs caillettes soient traitees et sechdes au lieu meme de l'abattage.

6° La rosette (feuillet) est la seule chose qui puisse etre coupee h la
caillette. II n'en rdsulte qu'un petit trou. La caillette fraiche ainsi quel a
caillette scche doivent etre prdscrvees du sei ou de l'cau saldc. 102. 3. 5. 40.

Ordonnance XIa dn departement federal
de l'economie publique snr les mesures extraordinalres

concernant le coflt de la vie
(Baux ä ferme, droits de pacage et droits d'estivage)

(Nouvelle redaction du tcxle de l'ordonnance du 11 juillet 1938, en partie d'apris la
teneur de l'ordonnance XV du ddpartement fdddral de l'dconomie publique du 31. I. 39.
Voir aussi l'ordonnance I du ddpartement fdddral de l'dconomie publique, du 2 septembre
1939, eoneernant le coüt de la vie et les mesures destindes ä protdger lc marchd, article 1,

alinda 2.)

Le ddpartement fdddral de l'dconomie publique,
vu l'arrüte du Conscil fdddral du 27 septembre 1936 sur les mesures extra-

ordinaircs concernant lc'coüt de la vie, arrete:
Article premier. La prdsente ordonnance est applicable:

a) Aux fermages de biens-fonds, d'alpagcs, de päturages ou de parcelles
de ccs fonds, que ceux-ci servent k la production agricole, forcstiere,
maraichdre, liorticole ou ä toute autre production similaire et que ces
fermages aient dtd fixds par. des particuliers, par des corporations de
droit privd ou de droit public (Communes, Cantons, Confdderation);

b) Aux droits de pacage et d'estivage penjus pour l'usage des bien-fonds;
c) Aux loyers de biens immobilicrs, acccssoircs des biens-fonds affermds.

Lorsqu'il s'agit de petites parcelles, lc ddpartement fcdcral de l'economie
publique peut, en derogation k l'article 6 et si un canton le demande, dölc-,
gucr k ce dernier la compdtence de connaitre cn dernier ressort des litiges
dans lc sens des articles 2 et 3, ou, par ordonnance spdeiale, laisscr la fixation
des fermages k la libre appröciation des parties.

Les dispositions suivantes concernant lcs fermages s'appliquent par
analogic aux droits de pacage et d'estivage.

Art. 2. Unc autorisation officiclle est obligatoire pour la fixation dcS

fermages: ''
a) Lorsquc le fermagc doit etre relevö au-dessus du prix en vigueur le

28 septembre 1936, Les fermages cffectivement en vigueur ä cette
date rdsultent des contrats originaires ou des conventions ulterieurcs
passdes avant cette date;

b) Lorsque des biens-fonds non affermes lc 28 septembre 1936 le sont
apres cette date;'

c) Lorsque des biens-fonds cliangcnt de proprictaires et que le bail
est maintenu ou lorsqu'un nouveau bail est conclu, meme si le fermage
ne subit aueune modification;

d) Lorsque le bailleur ddnonce le contrat et en conclut un nouveau, alors
möme que le fermage nc subit aueun changemcnt;

e) Lorsque le fermage, fonetion du prix de certains produits (par ex. du
prix du lait), serait de ce fait supdricur ä celui d'avant le 28 septembre
1936.

Art. 2 bls. Si, lors de l'affcrmage d'un bien rural par voie de mise aux
enclicres, lc bailleur dösirc augmentcr le prix du fermage ou lorsque l'affer-
mage est mis aux cncheres pour la premiere fois, le prix du fermage devra
etre approuvd prealablcment par l'autoritd compdtcnte. Le prix admis nc
pourra etre ddpassd. S'il est offert par plusieurs encherisseurs ä la fois, le
bailleur pourra, h son clioix, adjuger lc domaine k l'un de ces derniers.

Si l'approbation officiclle du prix du fermage n'a pas dtd demandde
avant les cnclidres, celles-ci pourront etre annuldes; dans ce cas, de nouvelles
encheres devront avoir lieu. •

Art. 3. En dehors des cas dnumdres k l'article 2, tout fermage manifes-
tcment surfait doit, si le fermicr lc demande, etre abaissd dans lc sens de
l'article 4, sans dgard au fermage en vigueur avant le 28 septembre 1936; il sera
dquitablemcnt tenu compte dc la situation des contractants.

La rdduclion du fermage s'applique dgalcment aux tiers, notamment
aux cautions.

Art. 4. Lcs fermages sont fixes d'apres la valeur de rendement ou d'apres
unc estimation du bien-fonds qui, selon l'usage local, se rapproche de cette
valeur.

Dans la regie, le fermage s'dlevera ä 4 jusqu'ä Ay, pour cent de la valeur
de rendement. II peut etre augmentd d'un supplement de 20 pour cent au
maximum dans des cas justifids.

Art. 5. Les cantons sont chargds de l'exdcution dc la presente ordonnance.
Us feront connaitre au departement fdddral derl'öconomie publique lcs services
charges de rccevoir les demandes et de l'examen technique des fermages.
Sous reserve des modifications ndcessaires, les mesurcs ddictdes par les cantons •

en execution de l'ordonnance XI demeurent en vigueur pour l'application
de la prdsente ordonnance.

Les demandes d'approbation (art. 2) ou de rdduction (art. 3) d'un fermage
doivent fit re adrcssdcs au service cantonal competent. Elles seront accom-
pagnees des piöccs juslificatives.

Dans de9 cas spdeiaux, lcs frais de proeddure per?us par les cantons
peuvent comprcndrc, en plus du montant des ddbours (par ex. expertises),
un dmolument de 20 francs au maximum.

Art. 6. Les decisions du service cantonal peuvent etre l'objet d'un re-
cours qui doit etre adressd au ddpartement federal de l'dconomie publique
dans les trente jours qui suivent leur notification.

Apres expiration du ddlai de recours, les ddcisions cantonales sont exe-
cutoires. En cas de recours, la commission fdddrale des fermages peut, en
revanche, differer intdgralement ou partiellement l'exdcution de ces ddcisions;
elle en informera les parties.

Les frais de recours peuvent comprendre, outre le montant des frais
d'expertise eventuels, un emolument de 20 francs au maximum.

Pour toutes les questions se rapportant ä l'exdcution de la presente
ordonnance ou ä la solution de cas individuels, le departement feddral de
l'dconomie publique consultera la commission d'experts composee de 5 men-
bres (commission föderale des fermages) constitude par lui.

Art. 7. Les frais et emoluments qui seront pergus en application des
articles 5 ou 6 peuvent etre rdpartis entre le bailleur et le fermier ou etre mis
ä la charge d'une seule des parties.

Art. 8. Celui qui coutrevient aux dispositions de la prdsente ordonnance
ou ä une decision fondee sur elle,

notamment celui qui ne soumct pas k l'autorite competente les fermages
qui exigent une autorisation offieiclle, celui qui augmente sans autorisation
un fermage ou ne s'en tient pas au fermage fixd ou reduit par l'autorite, celui
qui exige sous quelque forme que ce soit cm fermage plus eleve que celui
qui a dte autorise, se fait promettre ou consentir un tel fermage,

ou celui qui consent k de tels fermages,
sera puni d'une amende de 20,000 francs au plus ou d'un emprisonne-

ment de 12 mois au plus, les deux peines pouvant etre cumulees. Dans des

cas de peu de gravite, ces peines peuvent etre remplacees par un simple aver-
tissement.

La publication du nom des contrevenants pourra etre ordonnde par le
departement feddral de l'dconomie publique ou les autorites cantonales.

Les dispositions gdnerales du code penal federal du 4 fevrier 1853 sont
applicables.

La poursuite et le jugement des contraventions sont regis par l'arretd
du Conseil federal du 30 janvier 1939 relatif ä la repression des contraventions

aux prescriptions extraordinaires concernant le coüt de la vie. Si une
peine d'emprisonnement est prononcde, la loi fdd.erale du 15 juin 1934 sur
la procedure pönale est applicable.

Art. 9. Si les infractions sont commises dans la gestion d'une personne
morale ou d'une socidtd-.cn nom collcctif ou en commandite, les dispositions
pönales s'appliquent aux pcrsonnes qui ont agi ou auraient dü agir cn son
nom, la personne morale ou la societd repondant solidairement toutefois des

amendes et des frais.
Art. 10. II n'y a pas d'obligation juridique pour la part du fermage qui

a ete.fixee contraircmcnt aux dispositions de la prdsente ordonnance.

Est nulle toute renonciation ä l'exercice des droits decoulant de la presente
ordonnance.

Art. 11. La presente ordonnance entre en vigueur le 15 juillet 1938.

L'ordonnance XI du 25 fevrier 1937 est abrogde k la meme date.

Lcs prdsentes prescriptions sont applicables ä toutes les demandes
d'approbation d'un fermage en suspens aupres des services cantonaux.

Les contraventions commises avant la mise en vigueur de la prdsente
ordonnance scront jugees d'apres les dispositions appliqudes jusqu'ici..

102. 3. 5. 40.

Argentinien — Einfuhrbeschränkungen und Devisenbestimmungen

Durch Zirkular Nr. 586 vom 17. April 1940 gibt die argentinische
Devisenkontrollstelle einen Beschluss des Finanzministeriums bekannt,
demzufolge die Einfuhr schweizerischer Waren in Argentinien nunmehr
grundsätzlich unbeschränkt erfolgen kann, d. h. es werden Devisen für die
Einfuhr, mit. einigen wesentlichen Ausnahmen, ohne Einschränkung zur
Verfügung gestellt. Die Ausnahmen betreffen u. a. die untenstehenden Textilwaren,

für welche die 'Einfuhr, bzw. die Devisenzuteilung wie folgt geregelt
wurde:
A.
Nr. des neuen Zuteilung

arg.'Zoll- Warenbezeichnung Bisher ab 17. April
tnrifs 1910

2979—3013 Gewebe aus Bnumwollc, wie weisse, farbige,
bedruckte, imprägnierte usw., ferner solche
gemischt mit Wolle oder Seide, Samt- und
Plüschstoffe usw 100% der 100% der

wertmiissigen gcwlchls-
Einfuhrinder massigen

Stichzeit Einfuhr
1939*

50% do.*

50% do.*

50% do.*

70% do.*

50% do.*

50% do.*

50% do.*

50% do.*

50% do.*

50% do.*
50% do.*

3016 Leinen- oder Ilnnfgewebe zum Einwickeln
von Käse

3017 Gewebe aus Kautsehuk, Baumwolle und Seide,
sog. wasserdichte Gewebe

3019—3032 Gewebe aus reinem oder gemischtem Leinen,
Leinenstoffe, einschliesslich bestickte und

nicht besonders genannte usw
' 3034—3052 Gewebe aus Wolle

aus reiner Wolle oder gemischt mit Baumwolle

oder Seide usw
3053 Seideugewcbe

zugerichtet (engomada), sog. Kreppflor
3059 undichte Gewebe oder Schleier, wenn die

Verzierung oder Tupfen aus anderm
Spinnstoff oder aus Kunstmasse
bestehen

3060 undichte Gewebe oder Schleier i. V, mit
Glas oder Metall

3062 aus reiner Naturseide, roh, zur gewerblichen
Weiterverarbeitung bestimmt

•3067 Gewebe mit Gummi, sog. _
wasserdichte

Gewebe

Gewebe aus Jute oder Pitalianl
3069—3070 rob, für Futter; mit Leinen '

3072—3075 nicht besonders genannte usw
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Warenbezclehnnng
Nr. des ncncn

arg.
Zolltarifs

B. Für Scfdcngcwcbc der Nummern
3054—3057; 3061 und 3063—3066 bleibt die Regelung (100% der Einfuhr in der

Stichzeit) gemäss Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt
Nr. 7 vom 10. Januar 1940 bestehen.

C. Gesuche Iür u. a. nachlolgende Waren werden in jedem einzelnen Falle
geprüft: '

1302—1305 Pumpen
1480 Kompressoren aus Eisen
1S32 Stoffschneidemaschinen
1799—1802 nicht anderweitig genannte Maschinen und Motoren
2315—2317 Motoren, Dynamos, elektrische

509S j Geräte Iür Mineralwasserherstellung

Nähere Auskunft erteilt die Handelsabteilung des Eidg. Volkswirt-
schaftsdeparternents.

* Bei Gesuchen um Erteilung von Devisenvorgenehmigungen, deren Gültigkeitsdauer

am 30. September 1940 abläult, wird aul die Menge der entsprechenden
Warengattung abgestellt, die die Firma in den ersten neun Monaten des Jahres 1939 eingeführt
hat, wobei die seit dem 1. Januar 1940 bereits importierten Waren in Abzug gebracht
werden. 102. 3. 5. 40.

Australien — Erbebang eines Kriegszolles

Laut einer telegraphisehen Mitteilung des Schweizerischen
Generalkonsulates in Sydney wird ausser den sonst zu entriehtenden Zöllen mit
Wirkung ab 3. Mai 1940 auf alle Waren ein besonderer Kriegszoll in der
Höhe von 10 % des Zollbetrages erhoben. 102. 3. 5.40.

Australien — Verkaufssteuer

Laut einem Telegramm des Schweizerischen Generalkonsulates in Sydney
ist die Verkaufssteuer (sales tax) 'mit Wirkung ab 3. Mai 1940 von 6 auf
8l/s % erhöht worden (vergl. Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 215
vom 12. September 1939).

"
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Ein
und am
Monats

Itnl.
ZoIItarif-
nummer

806

Italien — Zölle

im italienischen Amtsblatt Nr. 95 vom 22. April 1940 veröffentlichtes
gleichen Tage in Kraft getretenes Gesetzesdekret vom 4. gleichen

ändert die Zölle der nachstehend aufgeführten Waren wie folgt:

Warenbezeichnung.

Felle zu Pelzwerk, roh, frisch oder trocken:
feine:
1. Hermelin, kanadischer Marder und Zobel,

Chinchilla, Nerz

2. Biber, Steinmarder, Kolinski, Sealsklnotter
(Foca) Luchs, Kamtschatkaotter, Pekans
(Fischer),1 Iltis, Silberluchs, Blaufuchs,
sibirisches Eichhörnchen (petit-gris)

General tarif- Früherer
zoll seit dem Gencrnl-

22. April 1940 tnrlfzoli
Lire per kg.

andere

808 Felle, mit dem Haar gegerbt, einschliesslich der
gegerbten natürlichen Schwänze:
feine:
1. Hermelin, kanadischer Marder und Zobel,

Chinchilla, Nerz

2. Biber, Steinmarder, Kolinski, Luchs,
Sealskinotter (Foca), Kamtschatkaotter,
Pekans' (Fischer), Iltis, Silberluchs,
Blaufuchs, sibirisches Eichhörnchen (petit-
gris)

870
plus 30 % auf

dem Wert

420
plus 30% auf

dem Wert
20

plus 30% auf
dem Wert

1200
plus 30% auf

dem Wert

585
plus 30 % auf

dem Wert

frei

frei

frei

330

165

andere

825

584

36
plus 30% auf

dem Wert 27,50 im Ge¬

wichte bis zu
400 g'

5,50 im
Gewichte von

mehr als 400 g

Kürschnerwaren, nicht besonders genannt:
aus leinen Fellen oder in Verbindung mit

feinen Fellen:
1. der Nr. 808 a/1 1420

plus 40% auf
dem Wert 550

2. der Nr. 808 a/2 830
plus 40 % auf

dem Wert 413
andere 210

plus 40% auf
dem Wert 167

(Vertragszoll)
Glas und Kristall: Lire per q

in Stangen und Röhren
1. aus Glas 600 600
2. andere 580 300

102. 3. 5. 40.

Postaberweisangsdienst mit dem Ausland - Service international des virements postaux
Ueberweisungskut se vom 3. Mai an — Cours de reduction dis le 3 mai

Belgien Fr. 75.50-, Dänemark Fr. 86.'50; Deutsekland Fr. 179.15; für
Fr. 1000. — und mehr Fr. 179.10; Frankreich Fr. 8. 96; Italien Fr. 22. 80;
Japan Fr. 107. —; Jugoslawien Fr. 10.10; .Luxemburg Fr. 18. 90; Marokko
Fr. 8. 96; Niederlande Fr. 237. 65; Schweden Fr. 106. 65; Tunesien Fr. 8. 96;
Ungarn Fr. 78. 60; Grossbritannien und Irland Fr. 18. —.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation anx fluctnations des cours detneure r6serv6e.

Schweizerische Nationalbank — Banane nationale snisse

Austoeis vom 30. April 1940 — Situation au 30 avril 1940

Aktiven — Actif Fr.

1. Goldbestand'— Encaissc or 2,123,971,473.90
2. Devisen — Disponibilitfs ä fOranger •

deckungsfähige — pouvanl servir de couverture 257,190,682. 96
andere — auties '• 1,747,493. 18

3. Inlandportefeuille — Portefeuille effete Suisse
Wechsel — Effets de change 63,307,871. 50

Schatzanweisungen — 1leset iptions 206,525,000. —
4. Wechsel d. Darlehenskasse d. Eidgenossenschaft

Effets de la Caisse de prets de la Confederation 400,000. —
5. Lombardvorschüssemit 10-tägiger Kündigungsfrist

Avances sur nantissement ddnongables ä lOjours 79,056,067. 99

andere Lombardv. — autres avances s. nant. 3,149,782. 55

6. Wertschriften — litres 85,719,810. 55
7. Correspond, im Inland — en Suisse 8,231,9S6. 75
8. Währungsausgleichsfonds — Eonds dfegalisalion 533,469,058.15
9.'Sonstige Aktiven — Autres postes de Vactif 29,649,825. 63

Zusammen — lotal 3,392,419.053. 16

Passiven — Pa^sif
1. Eigene Gelder — Eonds propres 39,500,000. —
2. Notenumlauf — Billets en circulation 2,031,251,440.—
3. Tägl. fäll. Verbindlichkeiten - Engagements ä vue 719,507,495. 78
4. Währungsausgleichsfonds — Fonds dfeqaHsalion 533,469,058.15
5. Sonstige Passiven — Autres postes du passif 68,691.059.23 — 955,025.90

Zusammen — lotal

Veränderungen seit
d. letzten Auswe'S
Changemen ts de;!,
la dem. situation

Fr.
— 7,012,635.80

— 18,229,931.74

+ 50,915,289.95

— 100,000. —

+ 14,169,393.44
+ 36,306.85
+ 1,682,072.04

+ 1,072,544.60

+ 63,412,400.—
19,924,424. 76

3,392.419,053. 16

Diskonlosatz -i 1/ o/ seit 26. Nov. 1936.

laux d'cscompte /z dep. le 26nov. 1936.
Lombardzinsluss 2t/ o/ seit 26. Nov. 1936
1aux pour avanc. dep. le 26 nop. 1936
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Postcheckverkehr — Chöqnes postanx
Beitritte. Adliisions.

Aaran: VI. 5521 Brügger, Peter, Dr., Advokaturbureau. — VI. 5515 Filsinger,
Richard,' Privat, Laurenzenvorstadt. — VI. 3753 Froidevaux, Gebr., Carrosserie. —
VI. 5516 Giegling, F., Vertreter. Affollcrn a.A.: VIII. 28362 Cerutti, Aiigelo, Baugeschäft.
Arflon: II c. 1985 Caisse de compensation, agence locale. Ascona: XI. 2688 Poncini,
Vittorino, pittorc, verniciatorc. Avenches: II. 8470 Olfice communal de la caisse

publique de compensation pour mobilisös. Baden: VI. 5510 Fraueilhilfsdienst Baden-
Ennetbaden. Balcrna: XI a. 2992 Reber, Ferdlnando. Basel: V. 14557 Aktion zur
Weiterführung des Basler Stadttheaters (Vorstand der Genossenschalt des Basler Stadttheaters).
— V. 14473 Axtmann-Julllerat, J. — V. 5680.Cherbuln, Karl, Dr., Lehrer. — V. 14143
Dainiana Heilkräuter A.-G. — V. 12178 Doctsch-Marthenaz, Rich., Dr. — V. 13032
Kathol. Plarramt St. Johannes-Bosco. — V. 13066 Keller, Ernst, Graphiker. — V. 12272

L6vy, Pierre, Vertreter. — V. 14036 Lügstenmann, S., Liegenschaft Waiden bnrgor-
strasse 8. — V. 14259 Müller, Fritz, Dr., Chemiker, Rosentalstrassc 5. — V. 13254
Schüle, Karl, Malergeschält. — V. 14678 Stettier, S., Prediger der Evangel. Gemeinschaft.

— V. 14404 Wolf, Allred, dipl. Ing. — II a. 1885 Krayer-La Roche, G.,
fabricant: — V b. 1736 Urs-Gral-Verlag G. m. b. H. Bcalcnbcrg: III. 12902
Bögli, Fritz,. Posthalter.- BcIIlnzona: XI. 1581 Bachmann, Giovanni, servizio
radio Steiner. — XI. 2690 Brenni, Antonietta di Gaetano. Bern: III, 12914
Abstincntia, Sektion Bern, Ferienheim. — III. 12893 Hotelier-Verein Bern. —
III. 12916 Kantonal-Bernischer Stenographentag 1940, Organisationskomitee. — III.12900
König, Richard, Prol. Dr. — III. 12899 Lenggenhager, K., Dr., Arzt. — III. 12910 Müller,
Max, Malergeschäft. — III. 12913 Schweitzer, Paul, Kaulmann. — III. 3555 Schwer-
hörfgcn-Verein Bern."— III. 12905 Schwcrhörigcn-Vercin Bern, Hörmittelzentralc. —
III. 12901'Wenger, Adele, Serviertochter. Beromünster: VII. 7S66 Binkert-Erne, J.,
Alt-Stationsvorstand. Biel: IV a. 3652 Vorpe fröres, Iabrication d'instruments de Chirurgie.

Binningen: V. 14357 Guiglia, Riccardo, Radio. Boltmhi(|cn: V. 13191 Nägele, Paul,
ReisekoIIerlabrikation. Caglallo: XI a. 2985 Cattaneo, Bernardo, impresario. Casluno:
XI a. 2993 Municipio, uflicio comunale di guerra. Cnssarntc: XI a. 2991 Garage Vismara.
Castagnoln: XI a. 2973 Backes,' Ernst. Castcllo S. Pictro: XI a. 2994 Agenzia comunale,
cassa di compensazione. Chfiteaii-d'Oex: II b. 1387 Caisse de compensation pour mobi-
lisös. Chlasso: XI a. 2972 Bernasconi & Co., Giuseppe, impresa costruzioni. Cliircus:
II b. 1825 Werdenberg, Henri, Dr. phil., ä Baugy. Claro: XI. 2689 Bullo, Luigi. Dclligcu:
III. 12876 Wehrmanns-Ausgleichslcasse des Kantons Bern, Zweigstelle Radelfingcn.
Ebikon: VII. 7887 Bründler's Erben, J., Ebikon, und Job. Ilagmann, Würzenbach, Schreinerei.

Ebnat-Kappcl: IX. 4469 Konsumverein Ebnat-Kappel. Egerkingcn: V b. 1021
Staatsstcuerbezugsamt. Elnslcdcln: VIII. 28376 Oechslin, Albert, Konditorei und Bäckerei
zum Löwen. Ermcnscc: VII. 4831 Bürgi, Karl, Holzbau. Fonlaliicmelon: IV. 2414
Piömontdsi, Francois, entrepreneur. Frlbourg: II a. 1945 Marguet-Riedo, Lina, Mine,
Kiosque. — II a. 664 Mauron, Robert, Ierblantier-apparcilleur. Fully: II c. 1978 Faiss,
Arno, Gärtnerei und Obstkulturen. Güehliivll: V a. 2085 Burkhalter, J., Mech. Werkstätte.
Gcnfcvc: I. 278 Comitfi de sccours aux prisonniers de guerre franrais et alliös. — I. 534t
Commission des publications de la Facultö des sciences öconomiqucs et sociales,
University de Genöve. — I. 7796 Daliinge, Berthe, Mme. — I. 7794 Desbauines, Antoinette,
Mile. — I. 2504 Etablissement Hannor, Mme Guggenbühl. — I. 7793 Gygax, Rend, re-
prdsentant. — I. 7671 Jan-du-Chfine, C., tabac 'et cigares. — I. 5236 Robbe, M., Dr. äs sc.,
atelier de'ehromage. — I. 436 Sesseli, Willi. Gland: I. 132 Caisse eolnmunale de compensation

militaire. Grandson: II. 8484 Ollice communal de la caisse publique de compensation
pour mobilises. Grub (App.): IX. 8130 Krankenpflegcvercin! Ilcrlsnu : IX. 824 Fener-
bestattungsverein Herisau und Umgebung. — IX. 2024 Pfister, H. O. & M., Dr. incd.
Infcrlnkcii: III. 12904 Haenni, Allred, Kunstgewerbler. Kcrzcrs: III. 12903 Gutkneclit,
Fritz, Zimmerei und Schreinerei. Kilchberg (Zeh.): VII. 4523 Biedermann, Karl, Buch-
Iialtungs- und Treuhandbureau. Kirchberg (Bern): III b. 1207 Hügli, Ernst, Zimmenneister.
Krciizlingen: VIII c. 2396 Schmid, Arnold, Hauptstrasse 82. Lainoiie-Cadciiipiiii):
XI a. 2978 Gianda, Giovanni, pavimenti e rivestimenti piastrelle. Lausanne: Ii. 84S7
Israelachvili, Marguerite, Mine. — II. 8485 Maurer, Jean, expert-comptable. — II. 6654
Protection-Assistance-Conseil S. ä r. 1. — II. 1413 Robert, Henri, ingdnieur. — II. 7400
Socidtd anonyme poür l'Industrie de rÄluminium. — II. 2925 Socidtd d'anciens dlöves
de Primaire-Supörieure St-Roch 34-37. — II. 8096 Isnnls-club «La Mouette «. — II. 8482
Vonette Modelliste, Mile Yvonne Bally. — II. 8491 Zollinger, G. C., reprdsentant usten-
siles, machines et lours pour boulangerie. Lavcy village: IIb. 1830 Socidld de laiterie.
Lie-lnl: V. 11910 Brennstollzentrale BaselJand. Locarno: XI. 1435 Associazione fabbri-
canti acque gazose ed äffini (A. F. A. G. A.) — XI. 1596 Consorzio Ramogna c Fregcra.
Lugano: XI a. 2986 Associazione cincmatograllca ticinese. — XI a. 29S3 Asilo evangelico.
— .XIa. 2470 Balestra & Co., W., rappresentanze. — XI a. 2469 Bianchi, Giovanni,
macelleria. — XI a. 2984 Bosia, Augusto, fabbrica tabacchi. — XI a. 3000 La • P'ederale >

agenzia generale E. Buzzinl. — XI a. 2975 Grossi, Arrigo, Segheria clettrica. — XI a. 2971
Gruppo informiere per bambini. — XI a. 2995 Imprese Ir.g. Briner-Vicari-Riva. —
XI a. 2996 Katz-Clericetti, R., Bar Elite. — XI a. 2976 Muggiasca, Patrizio D., Massagno.
— XIa. 2981 Nater, Roberto, Paradiso. — XIa. 2989 Rappresentanze tessili, Guido
Macconi. — XI a. 2974 Ulficio commerclale ticinese di P. Bertini. — XI a. 2999 La
«Zurigo » Assicurazioni, agenzia E. Buzzini. Luzcrn: VII. 323 Bachmann's Erben,
Eduard. — VII. 7896 Bernerverein. —VII. 6220 Christi. Nat.-Verband der Gemeinde- und
Staatsarbeiter- und Angestellten der Schweiz, Zentralvorstand. — VII. 1668 Frcv, Max,
Dipl. Optiker. —VII. 7894 Heim Iür Studierende (Dr. K. Sterren). —VII. 7886 künzli,
H., Käserelinspektor. — VII. 5786 Marx, August, Automobil-Techniker. — VII. 4272

.Niederbergcr, Ant., Placierungsbüro. Lyss: IV a. 3653 Marti, Arnold, Kaulmann. Meggen:
VII. 2374 Bruggmann, Jean. Mciidc: XI a. 2982 Moretti, Elvezio. Mcmlrislo: XI a. 2980
Agenzia comunale cassa dl compensazione. Minuslo: XI a. 2988 Martlnoni, Giulio, Sana-
torio militare Novaggio. Montana-Vcrmala: II c. 1984 i Zurich-Accidcnls » agence
regionale de Montana, p. a. M. Louis Robert, ülonlliey: II c. 1983 Donnel Iiis, Edouard,
prodults du sol. Montreux: II b. 1832 Blumenstein, B., Mme, produits laitiers. — IIb. 1826
Clastres, P., <Paris-House t. Muri (Aarg.): VI. 5514 Ilg, Adoll, Möbelgeschäft und Sait-
lerel. Neftcnbaeh: VIII b. 2957 Krankenfürsorge, Genossenschaft mit Sitz in Winterthur.
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Sektion Neftenbacli. Xendaz: lie. 1977 Liguc antituberculeusc. Neuebätcl: IV. 418
Gutknecht, F. AI., menuiserie-öbönisterie. Neuewelt: II. 6340 Albrecht-Gcngenbach,
Otto, Dr. Xeuhnuscn am illielnfall: VIII a. 282 Tanner-Ritzmann, Gottlieb, Techniker,
Oberdie.'shacli: III. 12911 Feletti-Baumbcrger, Gino, Damen- und Herrensalon. Octuil
am See: VIII. 28380 Gadola, Gebr., Baugeschäft. Ollen: V b. 1736 Urs-Graf-Veriag G.m.
b. H. Basel. Ferroy: II. 1227 Ott, Georges, Dr. en droit, avocat. Pcseux: IV. 1538 Künzij
A., Dr. mödecin. — IV. 1972 Tcinturerie de la Cöte, Alax Piguet. Ponte Crcmenana:
XI a. 2990 Ballinari, Lodovico fu I.uigi, Fornasette. Fully: II. 4996 Scherrer, J., Dr;
Rldiles: I] c. 1980 Amoos, Joseph, marchand de fruits. — II c. 1979 Pelfini, Andrd, fruits
et baltoir. — Ii c. 1982 Ribordy, Marcel. Rorhas-Freicnslcin: IIb. 1827 Blumer-Hirzel
& Co., Rorbas. — IIb. 1829 Blumer-Ott, Gerhard, ing. dipl., Rorbas. ItBli b. liiiren:
V a. 161 Stauffer, Joh., Bauunternehmer. Sl-Anbln (Ntel): IV. 1973 Fromagerie et
produits alimentaires S. A. «Frosa ». Sle-Croix: II. 8486 Paroisse catholique. St. Gallen:
VII. 7895 "Weber, Huber & Co., Nachf. J. Huber & Co. — IX. 8149 Bossert, Strumpfhaus.
— IX. 7445 Brunner, Buchhaltungsstellc, Fi]. St. Gallen. — IX. 6571 Görlacher, Fritz..
— IX. C043 KOng, Ii. P., St. Fiden-Apothcke. — IX. 1334 St. Gallische Stiftung «Für
das Alter», Stiftungskommission der Stadt St. Gallen. Snvlfjny: II. 3301 Commission
d'assistancc communale. Sehaffbausen: II. 2641 Amsler-Rauschenbach, F., Alme, villa
Rheinbtihl. Schlieren: VIII. 28356 Luftscbutz-Kp. Schlieren, Kdo. Schwarzenberg:'
VII. .7898 Staldcr, Roman, Aiccli. Zimmerei. Sevelen: IX. 1744 Wehrmanns-Ausgleichs-
kasse, Zweigstelle. Slclincn: VIII. 28085 Christi.-soz. Kranken- und Unfallkasse der Schweiz,
Sektion Siebnen. Sololhnm: V a. 143 Familien-und Kinderhilfe des Bistums Basel. Soncc-
bo7: IV a. 3657 Quinche, A., ingönieur. Speicher: IX. 8148 Senn, H. Slahlo: XI a. 2979
Bobbia, Vittorino, salumcria. Slans: VII. 7892 Staechelin Söhne & Co., G. Steffisburg:
III. 12915 Liebi, Gottf., Auto-Reparatur-Werkstätte. Tenero : XI. 1528 Baiemi,
fratclli, impresa costruzioni. Tesscrcte: XI a. 2977 Fumasoli, Francesco, «Arte & La-
voro ». Teuffcnthnl b. Th.: III. 12907 Darlehenskasse Teuffenthal. Thun: III. 12895
Komitee zur Erhaltung der Rechtsufrigen Thuncrseebahn. La Tour-dc-Pcilz: II b. 858
Ogay-Schmid, E. — IIb. 1831 Wächter, Frieda, Alme. Tramclan: IV a. 3622 Association
des maitres menuisiers, charpentiers et öbönistes de la vallöe de Tavannes et environ.

üeiieniiitiieg ingemar - Recnnuflgsrai

Ucbcr den Nachlass des am 19. April 1940 verstorbenen

•Toliaim Josef von Arx-Hunziker *

1885, Mechaniker von Wangen bei Ölten, wohnhaft in Sissach, ist von den Erben
das öffentliche Inventar verlangt wordeu. • 1023

Die Anmeldung von Ansprüchen und Verbindlichkeiten'(einschliesslich Bürgsebafts-
verpflichtungeu) hat bis zum 13. Juni 1950 an die Bczlrkssehrclbcrel Sls'snch zu erlolgen.
Vergleiche die Publikation im Amtsblatt des Kantons Basellandschaft vom 3. Mai 1940.,

Bezirksschreiberel Sissaeli.

EB^zärfitsgericlti Aorou
Rechnungsruf

Das Bezirksgericht Aarau hat am 1. Mai 1940 über den am 15. April 1940
verstorbenen 1031

Schneider Gustav, Ihr. jur., JTiirspreeh
von und in Aarau, das öffentliche Inventar mit Reehnungsruf bewilligt. Die Gläubiger
und Schuldner, mit Einschluss der Bürgschaftsgläubiger, werden aufgefordert, ihre For-':
derungru und Schulden bis 4. Juni 1950 bei der Gcmelndcknnzlci Aarau anzumelden,
ansonst die in Art. 590 ZGB. erwähnten Folgen eihtreteu (Art. 581 ff. ZGß.k

Aarau, den 1. Mai 1940. Bezirksgericht.

Einladung zur omenliiclien Generalversammlung der AKtionäre

auf Samstag, den IS. Mal 1940, abends 4 Uhr
im Restaurant Uto~Kulm auf dem Uetliberg

TRAKTANDEN:
1. VorInge des Geschäftsberichtes und der Jahresrcchnung für 1939.
2. Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle und Antrag auf Entlastung

der Verwaltungsorgane.
3. Bcsehlussfassung über das Jalircsergcbnis.
4. "Wahlen in dcii Vcrwnltuiigsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Stimnikartcn und Geschäftsberichte nebst Rechnungen für 1939 können
gegen genügenden Aktienausweis von den Aktionären vom 3. bis 17. Mai
an den Kassen der Schweizerischen Kreditanstalt und der A.-G. Leu & Co.,
Zürich, bezogen werden.

Die Stimnikartcn berechtigen die Inhaber zur freien Fahrt von Zürich-
Sclnau nach Uetliberg und zurück am Tage der Generalversammlung.

Am Vcrsammlungstngc selbst (18. Mai 1940) werden Stimmkarten,
welche einzig zum Besucho der Generalversammlung berechtigen, nicht mehr,
abgegeben. 1002 i

Zürich, den 3. Mai 1940.

Der Verwaltnngsrat.

Ueberstorf: IIa. 1799 Freie öffentliche Schule, Kessibrunnholz. — IIa. 605
Römischkatholisches Pfarramt. "Utzenstorf: Illb. 1221 Ruf, Hans, Afech. Schmiede und Schlosserei.
Yöscnaz: I. 63S8 Bertbolet, A., representant. Yigancllo: XI a. 2997 Steiii, Hans, funzio-
nario doganaie. Visp: II c. 1981 Imboden, Edmund, Malermeister. Wädcnswil: VIII. 2S3S6
Fürsorgeverein Wädenswii. Waldenburg: V. 7016 Stiftung Pensionskasse der ASCOOP
(Fondation de pensions de l'ASCOOP). Vellingen: VI. 5508 «Vowa • Nährmittel, Vogel-
Schnebeli. Wicnaeht-Tobel: IX. 5035 Keiler, Gustav, Zahnarzt. Winterllmr: VHIb. 993
Berchtold, Anny. —VIII b. 2958 Gasser, O., Dr. med. — VIII b. 2959 Hofer, Erwin. —
VIII b. 2961 Zacher, Fred, Lehrer, Reutlingen. Yverdon: II. 5559 Schulz, G., mcubles.
Zofingcn: VI. 5506 Jost, Ernst, Prediger. Zollikon: VIII. 26680 Fischer, Ernst Robert.
— VIII. 28363 Häusser, Martha, Frl. .Zug: VII. 7418 Etter-Bachmann, Eugen, Kolonialwaren,

Spirituosen, Weine. —VII. 5350 Scbnieper, A., Exor-Zentrale. Zürich: VII. 7897
Neue Zürcher Zeitung, Administration. — VIII. 28340 Berger, Plans, Chocoiat Fjord. —
VIII. 28373 Bünzii, Oskar, Rechnungsführer. — VIII. 28353 Eidenbenz, Lisy, Frl.,
Heimstätte für Schwerhörige. —VIII. 28337 Eidg. Justiz-und Polizeidepartement, Pollizei-
abteiiung, Zentralieitung der Arbeitslager für Emigranten. — VIH. 28350 Fürsorgestiftung

Ernst Obrist. — VIII." 28371 Häberli, Walter, Werkstätte für Malerei. —
— VIII. 28343 Hartmann-Hayoz, Werner, Prokurist. — VIII. 28346 Hübscher,
Hermann,' Rohprodukte. — VIII. 28206 Klaas & Co., Emil. — VIII. 2S374 Köüiker,
Louise, Blumengeschäft. — VIII. 28359 Krebs & Co., .Eduard, Verwertung chem.-
techn. Verfahren. — VIII. 28370 Lampart, Franz, jun., Tapezierermeister. —
VIII. 28351 Lutomirski, Arnold, Sachwalterbureau. — VIII. 2S389 Maurer, Karl,
Pfarrer, — VIII. 28357 Mayer, Karl, Fein-Schulimacherci. — VIII. 28360 Moser
& Kündig, Selbstverlag. — VIII. 2S367 Motschan, Sergius, Vertretungen. — VIII. 2S355
Müller-Zapfe, Elisabeth. —VIII. 16168 Röllin A.-G., Josef, Bauspcngierei und sanitäre
Anlagen. — VIII. 28349 Römer, Paul, Buchdrucker. — VIII. 28348 Rordorf-Mahler,
Elise. — VIII. 10895 Saxcr, Ernst, Notar-Substitut. — VIII. 2S347 Spaniel-Club
der Schweiz. — VIII. 28361 Stirnemann-Ramseycr, Ernst. — VIII. 2S3S5 Strickler,
Gottfried, Dr. jur. — VIII. 28366 Student Relations Club. — VIII. 28365 Wundcrii,
Albert, Lebrer. Vaduz: IX. 8143 Continental Finanz-Gesellschaft Akt.-Ges.

Zu vermieten
Nähe Lausanne

mit Büros und Magazineu, ca. 600 m2. 3 Minuten von
Post und Baiin, modern eingerichtet. Billig.
Offerten an Iloirs d'Aug. GEIIH, Itcnens. 1028

3 7« 7o Tschechoslowakische

Kassenscheine
fällig am 1. Juli 1941 samt Coupons im Nominalwerte von

Kc. 150,000,000.— (Hundertfünfzig Millionen)

erliegend bei der Zeinska Banka In Prag.

Die Eigentümer wünschen ihre Ansprüche auf diese
Uanilnlr (t Dnrfit« «nol/iin«!! Kassenscheine und weitere auf ein Barguthaben bei der
ilnfluBli" u nBCüTi "flöSKUniTB Zepiska.Banka. in Höbe.von Kc. 2,809,000.— zu verkaufen.

Küssuneht i.R.: E. Mischon, Interessenten werden aufgefordert, Angebote zu stellen
t\,i Rio m\ an „Clients" zuhanden der Herren Herbert Oppenheimer,Rechtsagent, Tel. 6 12 40. Nathan & Vandyk) 1/2> Finsbury Square, London £ C 2,

Luzcrn: Leo Balmer-Ott, England. 1010

Sachw., PlirscheDgrab. 40-

-*L£sx%.S!iv Mira Sie im M\i. laMmMMI

Schmelz. maraie-fam soiouiurn

Dividenden-Zahlung
Die Generalversammlung der Aktionäre vom 27. April 1940 hat be--

schlössen, für das Geschäftsjahr 1939 eine Dividende von 3,1914 %
auszurichten.

Der Coupon Nr. 5 wird ab heute mit netto Fr. 3. — eingelöst, an
unserer Gcsellschaftskassa und bei folgenden Banken:

Solothurner K-antonalbank Solothurn,- •

Solothurner Handelsbank Solothurn,
Schweiz. Volksbank Solothurn. (OF 3888 S) 1032 i

Solothurn, den 1. Mai 1940.

Die Direktion.

Soci6t6 de Gares Frigorifiques
Ports-Francs et Giacieres de Genöve

Messieurs les actionnairos -sont eonvoques- en

«BsseEVBtofiicbe generale ordinaire
pour 1c mercredi 15 mai 1940, ä '15 "heures, ä la Chanibre de Commerce
de Genfeve.

ORDRE DU JOüIi:
1. Discussion et votation sur les conclusions des rapports du Conseil

d'administration et des commissaires-v6rificateurs rclatifs aux
comptes et au bilan de l'exercice de 1939.

2. Nomination de trois membres du Conseil d'administration pour la
fin de la p6riode de trois ans, en rempla'ccmcnt de MM. Boissonnas,
d6ced6,'Paschoud et Chevalier, .demissionnaires.

' 3. Election du president du Conseil d'administration.
4. Nomination des contröleurs pour l'exercice de 1940.

Les rapports du Conseil d'administration, le bilan, le compte de profits
et pertes et le rapport des commissaires-vörificateurs sont ä la disposition
des actionnaircs au siege de la society, 46, Hue de Montbrillant, ä Geneve.

Les cartes d'entrijc pour Tassemblee generale seront dölivröes au si£ge
de la soci6t6 contrc presentation des actions ou des certificats de d6pöt
jusqu'au 14 mai 1940 au plus tard. 985 i "

Genfeve, le 30 avril 1940.

Au nom du Conseil d'administration,
Le President: M. Paschoud. Lc secreta're: A. Marrel«

Aluminium Laufen AG., Laufen
Sandguss Kokillenguss
Sprilzguss Apparatebau
Sehweisserei Profile

in allen Leichtlegierungen, sowie Brome und Zink nach
Zeichnungen, Modellen, Mustern usw. Größte Leistungsfähigkeit,
vorteilhafte Bedingungen, prima Referenzen. Offerten oder
Vertreterbesuche, fachmännische Beratungen für Sie unverbindlich.
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